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Die Klimaschutzmanagerin  
informiert

Mehrweg statt 
Plastikmüll – Teil 6

Weihnachten steht 
vor der Tür und da­
mit auch das Ver­
packen von Ge­

schenken für Familie und Freunde. In den meisten Fällen 
wird Geschenkpapier einmal verwendet und landet dann im 
Müll. Wussten Sie, dass Geschenkpapier häufig nicht nur aus 
Papier besteht, sondern meist mit Kunststoff oder Glitzer be­
schichtet ist? Das Papier hat hierdurch einen hohen Anteil an 
Mikroplastik. Aus diesem Grund wird das Geschenkpapier 
auch nicht im Papiermüll entsorgt. Da es nicht recycelt 
werden kann, gehört es in den Restmüll. 

Besser ist es, auf Materialien zurückzugreifen, die wieder­
verwendbar sind oder recycelt werden können. Ökologische 
Alternativen sind Packpapier, Zeitungspapier, Dosen, Stoff­
beutel oder Geschenkkörbe, die ohne zusätzliche Verpackung 
auskommen. Eine weitere kreative und besonders nach­
haltige Lösung bietet die japanische traditionelle Art, Ge­
schenke zu verpacken: Furoshiki. Ein Furoshiki ist ein quadra­
tisches Tuch, das in Japan als Verpackung oder Tasche 
genutzt wird. Verschiedene Wickeltechniken machen es 
möglich, Geschenke unterschiedlicher Größen und Formen 
zu verpacken. Die Tücher können online erworben werden 
oder auch selbst genäht werden. Somit wird die Verpackung 
selbst zum Geschenk und kann immer weiter genutzt und 
verschenkt werden. 

Ich wünsche Ihnen eine schöne Weihnachtszeit und viel 
Spaß beim Verpacken der Geschenke.          Mona Berstermann

Im kommenden Jahr gibt es an dieser Stelle Informationen 
zu Beratungsangeboten rund um das Thema Sanieren und 
Fördermittel.

„Wir bleiben bei keinem 
Hinweis untätig“

Michael Kormann ist neuer Leiter  
der Polizeidienststelle in Belm

Michael Kormann hat in seiner Laufbahn bei der Polizei schon 
einige Stationen durchlaufen. Seit dem 1. November ist der 
30-jährige Kriminalkommissar jetzt Leiter der Polizeidienststelle 
am Belmer Marktplatz.

Gebürtig aus Billerbeck im Münsterland hatte Kormann den 
Wunsch, sich bei der Polizei in Niedersachsen zu bewerben. 
2014 startete er sein Studium an Polizeiakademie in Oldenburg 
und wechselte nach seinem Abschluss 2017 in den regulären 
Polizeidienst. Seine ersten Stationen waren die Landesaufnahme­
behörde und Dienst im Einsatz- und Streifendienst im Polizei­
kommissariat Bramsche, danach ging es für ihn zur Polizei­
inspektion nach Osnabrück. „Ich habe dabei auch bei der Kripo 
gearbeitet und war bei Mordermittlungen im Einsatz. Spannend 
war die Arbeit an einem so genannten ,Cold Case‘-Fall, einem 
bisher nicht aufgeklärten Vermisstenfall aus dem Jahr 1999“, 
schildert Kormann. Aber auch die Polizeiverwaltung und Dienst 
in der Personalabteilung gehörte zu den Stationen in der Polizei­
inspektion. Zuletzt war Michael Kormann stellvertretender 
Leiter des Jugendkommissariats in Osnabrück, bevor es für ihn 
jetzt nach Belm ging. „Ich freue mich auf die Arbeit und die 
Kolleginnen und Kollegen in Belm“, sagt Kormann. Ca. ein 
Dutzend Beamtinnen und Beamte sorgen für Sicherheit auf den 
Straßen und ermitteln in Belm. Belm sei auch deshalb span­
nend, weil man in der inneren Organisation der Dienststelle 
alles selber managen müsse. 

„Bei der täglichen Polizeiarbeit bleiben wir bei keinem Hin­
weis untätig“, hebt Kormann hervor. „Dennoch bleibt ein Teil 
unserer Arbeit oft im Verborgenen. Auch wenn wir die Ver­
pflichtung zur Aufklärung haben, ist es uns nicht immer mög­
lich, sämtliche unserer Ermittlungserfolge der Öffentlichkeit 
zugänglich zu machen.“

Anknüpfen möchte er in Belm an seine Erfahrungen aus 
Osnabrück und sich unter anderem im Jugendbereich engagie­
ren und Kontakte zum Jugendzentrum und dem Streetworker 
pflegen.					             Gemeinde Belm

Zum Dienstantritt in der Polizeidienststelle in Belm stellte sich 
Polizeikommissar Michael Kormann auch im Belmer Rathaus vor  
und wurde von Fachbereichsleiterin Birgit Rebenstorf und Daniel 
Ziemann vom Ordnungsamt begrüßt.  Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer
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Der nächste Winter kommt bestimmt und vielleicht bringt er 
in diesem Jahr auch wieder mal reichlich Schnee mit. Die 
Gemeinde Belm gibt dazu vorab folgende Hinweise:

Die Mitarbeiter des Belmer Bauhofes sind bei Schnee und 
Glatteis in der Regel mit vier Streufahrzeugen im Einsatz, um 
zunächst die wichtigsten, örtlichen Hauptstraßen sowie die 
Buslinien und Bushaltestellen zu streuen und befahrbar zu 
machen. Der Bereitschaftsdienst im Winter beginnt dabei je 
nach Schneelage und Eisverhältnissen um vier Uhr morgens.

Neben einem Lkw mit Streuaufsatz sind drei Kleintrecker mit 
Streuaufsatz unterwegs, außerdem werden immer auch Land­
wirte als Vertragspartner mit Traktoren oder Räumfahrzeugen 
beschäftigt. Die Bushaltestellen werden von den Mitarbeitern 
des Bauhofes von Hand bestreut.

Das Abstreuen von Wohn- und Nebenstraßen durch die Ge­
meinde Belm findet grundsätzlich nicht statt, bei Eisregen oder 
Extremwetterlagen versuchen wir aber nach besten Kräften, 
auch die Wohnstraßen abzufahren. Zunächst sollen dabei dann 
die Straßen angefahren werden, die aufgrund einer Hang- oder 
Gefällelage eine besondere Problematik aufweisen. Bürger­
meister Viktor Hermeler: „Es muss aber jedem Bürger klar sein, 
dass wir mit unserem Personal nicht überall gleichzeitig sein 
können und bitten um Verständnis, wenn das im Einzelfall länger 
dauert.“ Kommt das Räumfahrzeug, kann es natürlich passieren, 
dass die soeben freigeschaufelte Einfahrt wieder zugeschoben 
wird. „Das ist dann bedauerlich, aber auch nicht zu ändern.“ Die 
Straßen in Verantwortung der Gemeinde Belm umfassen ins­
gesamt rund 76 Kilometer – ohne Kreis-, Landes- und Bundes­
straßen, für die die Straßenmeisterei zuständig ist.

Grundsätzlich sind alle Grundstückseigentümer und Erbbau­
berechtigte von an öffentlichen Straßen angrenzenden bebauten 
und unbebauten Grundstücken innerhalb geschlossener Ort­
schaften im Rahmen ihrer Streu- und Räumpflicht verantwort­
lich. Grundlage hierfür ist seit 2000 die Straßenreinigungs­
verordnung der Gemeinde Belm (www.belm.de/ortsrecht).

Demnach müssen Gehwege mit einer geringeren Breite als 
1,20 m auf ganzer Breite, die übrigen mindestens in einer Breite 
von 1,20 m begehbar gehalten werden. Ist ein Gehweg nicht 

vorhanden, so ist ein ausreichend breiter Streifen neben der 
Fahrbahn oder, wo ein Seitenraum nicht vorhanden ist, des 
äußersten Randes der Fahrbahn freizuhalten.

Der von den Gehwegen und Gossen geräumte Schnee darf 
nicht auf der Fahrbahn oder dem Gehweg gelagert werden, da­
mit der Fahrzeug- und Fußgängerverkehr nicht gefährdet oder 
mehr als nach den Umständen unvermeidbar behindert wird. 
Zuwiderhandlungen gelten als Ordnungswidrigkeit und können 
mit einer Geldbuße geahndet werden.

Als Streumittel sind grundsätzlich Sand oder sonstige ab­
stumpfende Mittel (Granulat o. ä.) zu verwenden. Beim Eisregen 
darf ausnahmsweise auch Streusalz zum Einsatz kommen. Die 
Streupflicht gilt an allen Tagen von 7 bis 20 Uhr.

Den Informationsflyer „Winterdienst in der Gemeinde Belm“ 
gibt es im Internet unter www.belm.de/winterdienst.

Gemeinde Belm

Bei Eis und Schnee: 
Streu- und Räumpflicht nicht vergessen

Gehwege müssen geräumt werden – Schnee nicht auf der Fahrbahn lagern!

Streu- und Räumpflicht: Grundsätzlich sind alle Grundstücks
eigentümer und Erbbauberechtigte von an öffentlichen Straßen 
angrenzenden bebauten und unbebauten Grundstücken innerhalb 
geschlossener Ortschaften auf der Grundlage der Straßenreinigungs-
verordnung dazu verpflichtet. 

Foto: Symbolfoto congerdesign auf pixabay

Bissendorf-Natbergen: Auf der Heide 10 · Tel. 05402 690746
Wallenhorst-Hollage: Sachsegge 10 · Tel. 05407 8985040
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 8-15 Uhr

w w w . g a e r t n e r e i - h a u c a p . d e

Wir wünschen unseren Kunden
eine besinnliche Adventszeit,
ein schönes Weihnachtsfest
und alles Gute für das Jahr 2024!

Besinnliche Adventszeit !Besinnliche Adventszeit !Besinnliche Adventszeit !
aus eigenen Kulturen!aus eigenen Kulturen!
Weihnachtssterne
aus eigenen Kulturen!aus eigenen Kulturen!
WeihnachtssterneWeihnachtssterneWeihnachtssterne
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100 Familien, Lehrer, Freunde und Firmen bilden die Basis 
des Fördervereins der Grundschule Belm. Wir interessieren 
und engagieren uns seit dem 18. April 1996 für die Kinder 
und das Schulleben an der Grundschule Belm.

Aktuell (mit Stand Dezember 2022) im Vorstand des Ver­
eins beteiligt sind Sarah Kotzyba und Maike Hebbeler als 
Vorsitzende, als Schriftführerin Lea Heinrich und als Kassen­
wart Franz Klenke. Im Beirat aktiv sind Kirstin Backer und 
Sven Linnemann. Wir alle können aber auf eine große Unter­
stützung seitens weiterer engagierter Eltern bauen.

Zu sehen sind wir auf diversen Belmer Veranstaltungen,  
z. B. „Power in Powe“ und dem Weihnachtsmarkt. Dort ver­
kaufen wir dank tatkräftiger Unterstützung der Elternschaft 
Popcorn, Waffeln und Kinderpunsch und bieten außerdem 
noch Mitmach-Aktionen an.

Zudem führen wir eigene Veranstaltungen in der Schule 
durch und organisieren auch einen Straßenflohmarkt, um 
Gelder für die Vereinskasse zu sammeln. Davon (unter­
stützend) finanziert werden dann regelmäßige Projekte in 
der Schule wie Theaterbesuche, besondere Projekte und, 
ganz beliebt, die Pausenkisten für jede Klasse. Diese sind 
gefüllt mit Spielgeräten, die zu mehr Bewegung animieren 
sollen: Stelzen, Springseile, Bälle, Hula Hoops etc.

Im Jahr 2022 haben wir außerdem die Bemalung der 
Außenwand an der Grundschule mit einem fröhlichen 

Dschungel-Graffito angestoßen und umgesetzt. Die davor 
installierte Slackline ist ein neues Highlight auf dem Schul­
hof und vollständig finanziert vom Förderverein.

In den vergangenen Jahren lag der Schwerpunkt einerseits 
auf einer Umgestaltung des Schulhofs und andererseits auf 
der unterstützenden Ausstattung der Grundschule Belm mit 
PCs und Tablets.

Wer, wie wir, die Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte an 
der Grundschule Belm unterstützen möchte, kann sich z. B. 
den Anmeldeflyer auf der Homepage https://wordpress. 
nibis.de/gsbelm/foerderverein/ herunterladen. Dort finden 
sich auch weitere Hinweise zu aktuellen Aktionen sowie zu 
finanziellen Unterstützungsmöglichkeiten.

Wünsche, Anregungen oder Fragen können gerne gestellt 
werden an Sarah Kotzyba und Maike Hebbeler über folgende 
E-Mail-Adresse: foerderverein-gs-belm@web.de.

Förderverein der Grundschule Belm e.V. 

„Unsere Belmer Vereine“ 

Förderverein der  
Grundschule Belm e.V. 

Unsere

Vereine

Der Stand des Fördervereins auf dem Weihnachtsmarkt in Belm  
ist sehr gut besucht. 

Fotos: Förderverein der Grundschule Belm e.V. / S. Kotzyba

Die Grundschule Belm ziert nun ein buntes Bild, im Vordergrund 
die neue Slackline. 

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Belmer Vereine,

nach einem Jahr und elf Vereinspräsentationen läuft 
die Serie „Unsere Belmer Vereine“ in dieser Ausgabe 
aus. 

Belmer Vereine, die sich dennoch in dieser Form ein­
mal im Belmer Schaufenster einer örtlichen Leserschaft 
vorstellen möchten, können das auch im kommenden 
Jahr gerne tun. Voraussetzung ist, dass die Vereine ihr 
Logo, ein pressetaugliches Foto (kein Screenshot aus 
dem Internet oder Handyfoto mit geringer Auflösung) 
und einen eigenen Pressetext nach Mustervorlage  
an das Freiwilligenbüro der Gemeinde Belm liefert.
Ansprechpartner ist Tim Hübner unter Telefon 05406  
505-66, huebner@belm.de.  	              Gemeinde Belm
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Michelle Wehrmann und Isabelle Saremba hatten gesplitterte 
Geschenkideen im Angebot, die auf Wunsch direkt vor Ort im Plotter 
personalisiert wurden.

Angesagt war regnerisches Wetter, 
sodass die Verantwortlichen des Ver­
eins Belmer Mühle vor dem tradit­
ionellen Herbstmarkt einige Sorgen­

falten auf der Stirn hatten. Am vergangenen Sonntag kam es 
dann aber ganz anders. 

Bei schönem Herbstwetter gab es in Belmer Mühle und Säge­
werk einen Rekordbesuch. Die Verkaufsstände der Aussteller 
waren größtenteils dicht umdrängt. Für die Gäste aus Belm und 
Umgebung gab es eine Vielzahl an Produkten zu sehen und zu 
kaufen. Die Angebotspalette reichte von Schmuck über Postkar-
ten aus eigener Herstellung, Holzkunst, Strickwaren, Alpaka­
produkten bis hin zu Babybekleidung und kunstvoll gefertigten 
Taschen. 

Besonders erfreut waren die Organisatorinnen des Marktes 
über die Vielfalt an Bewerbungen für die Ausstellerplätze und 
die dadurch ermöglichte Bandbreite der Produkte. „Besonders 
freut uns, dass wir eine zunehmende Beteiligung junger Aus­

steller verzeichnen können. Wir erhoffen uns dadurch eine 
Attraktivitätssteigerung und weiterhin gute Besucherzahlen“, 
so Sigrid Gartmann, die den Markt gemeinsam mit Jutta Her­
meler organisiert.

Der Verein Belmer Mühle bedankt sich bei allen Besucherinnen 
und Besuchern des Marktes. Ein besonderer Dank geht an die 
Mitglieder, die die Caféteria mit Kuchenspenden unterstützt 
haben und an die Interessengemeinschaft Erzgebirgspyramide, 
die im Außenbereich die beliebten Reibepfannkuchen und Brat­
würstchen mit großem Erfolg angeboten hat.       Viktor Hermeler

Rekordbesuch bei schönem Herbstwetter

Vanessa von Poeppinghausen bot Produkte aus ihrer Schäferei an 
und zeigte das alte Handwerk des Spinnens.

Im Außenbereich erfreuten sich die Besucher über Reibepfannkuchen 
und Bratwürstchen von der Interessengemeinschaft Erzgebirgs- 
pyramide. 			            Fotos: Belmer Mühle e. V. 

Beim Herbstmarkt gab es für jeden Geschmack das passende Angebot.
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Über zwei Gruppensätze leuchtend gelber 
Warnwesten freut sich die Kindertages­
stätte in Vehrte. Kai Fromme vom Kfz-
Meisterbetrieb und Anhängervertrieb 
Fromme und Maris Löbel von Snicemedia 
Werbetechnik-Meisterbetrieb überreichten 
Anfang November die Warnwesten mit 
Kita-Logo und den jeweiligen Firmenlogos 
an die Kita-Leiterin Sylvia Wenzel. 

„Gerade in der dunklen Jahreszeit ist es wichtig, dass die 
kleinsten und jüngsten Verkehrsteilnehmer gut gesehen wer­
den“, hebt Wenzel hervor. 

Die Westen wurden gleich beim Laternenfest am 13.11.23 
von den Kindern getragen.

Beide Firmen sind im Belmer Ortsteil Vehrte ansässig und 
unterstützen Vehrter Vereine und Projekte.

Infos gibt es im Internet unter „https://meisterwerkstatt.de.tl“ 
und „www.snicemedia.de“.                                              Kita Vehrte

Immer gut zu sehen!
Vehrter Firmen spenden Warnwesten für die Kita

Gruppenbild mit Leuchtwesten: Maris Löbel von Snicemedia (re.) und Kai Fromme von Kfz-Meisterbetrieb aus Vehrte spendeten Anfang 
November zwei Gruppensätze leuchtend gelber Warnwesten an Sylvia Wenzel (li.) von der Kindertagesstätte Vehrte.                     Foto: Kita Vehrte

Zum 8. November lud die CDU 
Belm ihre Mitglieder zur Mitglieder­
versammlung ins Vereinsbistro 

twentyseven am Heideweg ein. 
Der Vorsitzende Stephan Hebbeler begrüßte alle Anwesenden 

und ließ zunächst die vergangenen 12 Monate Revue passieren. 
Er berichtete unter anderem über die verschiedenen Veranstal­
tungen, in denen die CDU Belm vor Ort aktiv war, wie bspw. der 
Getränkeverkauf auf dem Belmer Weihnachtsmarkt und der 
Belmer Kirmes sowie dem traditionellen Heringsessen am 
Aschermittwoch mit über 130 Teilnehmern.

In diesem Zusammenhang bedankte er sich bei allen Mit­
gliedern sowie bei den Kolleginnen und Kollegen aus der Frak­

tion und dem Vorstandsteam für deren Unterstützung, ohne die 
eine erfolgreiche Durchführung dieser Aktionen nicht möglich 
gewesen wäre.

Der Schatzmeister Franz Klenke berichtete über die Finanzen 
und Mitgliederzahlen. Jan-Hendrik Schulhof informierte als 
Fraktionsvorsitzender die Mitglieder über die erfolgreiche Arbeit 
im Rat.

In diesem Jahr musste auch der Vorstand gewählt werden. 
Stephan Hebbeler wurde als Vorsitzender einstimmig wieder­
gewählt, ebenso die beiden Stellvertreter André Allendorf und 
Tim Wagenleitner sowie Franz Klenke als Schatzmeister. Die 
Position des Schriftführers musste neu besetzt werden. Hier 
wurde Rolf Villmer – ebenfalls einstimmig – gewählt.

Die Amtsinhaber freuten sich über das fantastische Wahl­
ergebnis und dankten den Mitgliedern für das entgegen­
gebrachte Vertrauen.			       Stephan Hebbeler

Mitglieder wählen Vorstand
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Jungen und Mädchen, die in diesem Jahr eingeschult wurden, 
stehen jetzt auf ihrem Schulweg vor einer weiteren, neuen 
Herausforderung: Auf dem morgendlichen Weg zur Schule ist es 
noch dunkel. 

Das erfordert nicht nur von den Kindern besondere Aufmerk­
samkeit im Straßenverkehr, etwa beim Überqueren von be­

fahrenen Straßen, sondern auch von den Autofahrerinnen und 
Autofahrern. Denn ein Kind in dunkler Kleidung ist erst ab einer 
Entfernung von etwa 25 Metern zu erkennen, ein Kind mit 
Sicherheitsweste kann von Autofahrern aber bereits aus einer 
Entfernung von 140 Metern wahrgenommen werden. Das sind 
entscheidende Sekunden Reaktionszeit, die dem Kind im Ernst­
fall das Leben retten können.

Damit gerade die jüngsten und unerfahrenen Verkehrsteil­
nehmer immer gut gesehen werden, hat die Belmer Verkehrs­
wacht wieder leuchtend gelbe Warnwesten für die „I-Männ­
chen“ verteilt. An der Grundschule Belm überreichte Ulrich 
Schlechter jetzt mehr als 60 Westen an die Schülerinnen und 
Schüler.				     	         Gemeinde Belm

Für mehr Sichtbarkeit und Sicherheit auf dem Schulweg
60 Warnwesten für Erstklässler an der Grundschule Belm

Ulrich Schlechter von der Belmer Verkehrswacht überreichte mehr als 60 Warnwesten für mehr Sichtbarkeit und Sicherheit im Straßenverkehr 
an die Schulanfängerinnen und Schulanfänger in der Grundschule Belm. 					        Foto: Grundschule Belm
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St. Martin-Feier in der 
Grundschule Icker

Am 09.11.2023 wurde wie jedes Jahr 
wieder „St. Martin“ in der Grundschule 
Icker gefeiert. Eine inzwischen liebgewon­
nene Tradition ist, dass die Viertklässler 
die Geschichte vom heiligen Martin für die 
anderen Klassen aufführen. 

Die Großen bereiten es recht selbstständig vor, proben die 
Szenen und besprechen den Ablauf. Am Tag vorher wurden von 
ihnen auch fleißig Martinsgänse gebacken und verziert. 

Im Anschluss an das kleine Theaterstück und gemeinsame 
Singen durften die „Martinsgänse“ zum größten Vergnügen aller 
verspeist werden.                    	 Text und Fotos: Grundschule Icker

T: 05406 815 9744
hallo@optikorgelgasse.de
www.optikorgelgasse.de

Besuchen Sie uns zu unseren
Öffnungszeiten!
Montag - Freitag 

11:00-13:00 & 14:00-18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Für Online-Termine auch:
Montag - Freitag 
09:00-11:00 Uhr

 

Optik Orgelgasse
Lindenstraße 58
49191 Belm

So schön
haben sie
noch nie
EINE
brille
gekauft!

Sie  haben
noch nie

eine so
schöne

brille
gekauft!

Der  
kurze Weg  

zu Ihrer  
Kleinanzeige

oslive@t-online.de

Redaktionsschluss
für die Januar-Ausgabe 

 ist der:

Donnerstag,
28.12.2023,

14 Uhr 
Beiträge bitte per Mail an: 
oslive@t-online.de
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In diesem Jahr geht es nicht nur 
sprichwörtlich um das Paradies, denn 
die gesamte Region rund um Amazo­
nien ist ein Paradies der Vielfalt und der 
Biodiversität. Die Menschen, die dort 
leben, bearbeiten und hüten ihren 

Garten, den Regenwald, den Amazonasfluss. Die vielen Kinder 
wachsen dort buchstäblich mit und in der Natur auf und sie 
leben von und mit dem, was die Natur ihnen schenkt. Und  
diese ihre Welt ist auf vielfache Weise bedroht: jeden Tag fallen 
riesige Flächen des Amazonas-Regenwalds den wirtschaftlichen 
Interessen und der rücksichtslosen Profitgier von Menschen 
zum Opfer. Unser aller Auftrag sollte allerdings sein, die Schöp­
fung, zu der auch wir gehören, zu schützen, zu pflegen, und zu 
sichern. Bei der Aktion Dreikönigssingen machen alle Kinder 
darauf aufmerksam und ermuntern uns, unseren Beitrag zu 
leisten, um Gottes Schöpfung zu „bearbeiten und zu hüten“. 

Infos und Termine Sternsingeraktion 2024 in BELM
Anmeldungen für Sternsinger 2024 
+ Mittagessen in Gastfamilien 

Gesucht werden in diesem Jahr wieder Kinder und Jugend­
liche, die am Sonntag, 7.Januar 2024, als Sternsinger in Belm 
unterwegs sind. Ebenso auch Begleiter und Gastfamilien, die 
eine Sternsingergruppe während der Mittagspause (12.30 – 
13.30 Uhr) zum Essen aufnehmen. 

Kinder, die bei der Sternsinger-Aktion dabei sein und den 
Segen verteilen möchten sowie interessierte Gastfamilien 
können sich ab sofort bis spätestens zum  
21. Dezember 2023 unter der E-Mail-Adresse: 
sternsinger@kath-jugend-belm.de  unter An­
gabe des Namens, Alters, Telefon und/oder 
E-Mail-Adresse anmelden. Alternativ kann 
auch der QR-Code genutzt werden.

Das Vortreffen zur Aktion wird am Samstag, 6. Januar 2024, 
von 14.00 bis 16.00 Uhr im katholischen Pfarrheim (Linden­
straße 67) stattfinden. 

Der Belmer Aussendungsgottesdienst ist am Sonntag, 7. Januar 
2024 um 9.15 Uhr in der Josefkirche (Kolumbarium). Alle sind 
herzlich zu diesem Gottesdienst eingeladen!

Anmeldung für den Haussegen in BELM
Wie in den vergangenen Jahren werden die Sternsinger am 

Sonntag, 7. Januar 2024 nicht von Haus zu Hause ziehen, sondern 
NUR zu im Vorfeld ANGEMELDETEN Haushalten/Wohnungen 
kommen. Wenn Sie also den Segen für das Jahr 2024 erhalten 
möchten, bitten wir Sie, sich bis zum 2. Januar 2024 anzu­
melden! 

Anmeldungen sind möglich über E-Mail: sternsinger@kath- 
jugend-belm.de oder 05406-89 99 56 (Stephanie Beckers – bitte 
sprechen Sie gerne auf die Mailbox) unter Angabe des Namens 
und der Straße und Hausnummer und über den QR-Code. 

Spendenmöglichkeiten 
Wenn Sie die Hilfsprojekte der Sternsingeraktion unterstützen 

möchten, bitte wir Sie um eine Spende möglichst per Über­
weisung auf folgendes Konto:

Kath. Kirchengemeinde Belm
IBAN: DE13 2655 0105 0009 2002 13
BIC: NOLADE22XXX
Verwendungszweck: Stern 2024

Kath. Kirchengemeinde Icker
IBAN: DE75 265 501 05 000 9800 400
Verwendungszweck: Sternsingeraktion 2024

Kindermissionswerk ‚Die Sternsinger‘
Pax-Bank eG
IBAN: DE95 3706 0193 0000 0010 31
BIC: GENODED1PAX
Verwendungszweck: Stern 2024

Natürlich sind Bargeldspenden auch weiterhin möglich. Dazu 
liegen auch Spendentüten in den Kirchen aus oder sind im 
Pfarrbüro erhältlich.      			      Stephanie Beckers

66. Aktion Dreikönigssingen – „Gemeinsam  
für unsere Erde – In Amazonien und Weltweit“ 
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Im Rahmen des Projektes „Den Farben des Waldes auf der 
Spur“ hatten die Kinder der Kita Astrup Gelegenheit, anhand 
des Jägermobils der Jägerschaft Osnabrück einen Einblick in das 
Leben der heimischen Waldtiere zu bekommen. 

Matthias Brand und Andrea Seidel in Begleitung von Jagd­
hund „Rudi“ erzählten den „Bärenkindern“ der Kita auf span­
nende Art, wie die Tiere im Wald leben und groß werden.  
Dazu brachten sie das Präparat von einem Rehkitz mit in den 
Stuhlkreis. 

Anschließend durften die Kinder auf dem Spielplatz Fuchs, 
Hase, Ente, Krähe und Eichhörnchen suchen. Sie machten Tier­
geräusche nach und haben sogar gelernt, dass es eine „Hasen­
apotheke“ gibt. Spannend, dass Tiere genau wissen, welche 
Kräuter ihnen bei Krankheiten helfen. 

Begeistert staunten die Kinder beim Anblick der großen Greif­
vögel und des kleinen Maulwurfs. Dass die Ohren vom Wild­
schwein „Teller“ heißen, fanden die Kinder besonders lustig.

Zum Abschluss gab es noch eine Klanggeschichte im Stuhl­
kreis, wo wir mit Orff-Instrumenten die Tiergeräusche verklang­
licht haben. 

Wir danken Matthias Brand, Andrea Seidel, Tobias Hammer­
lage und „Rudi“ für diesen erlebnisreichen Tag.           Kita Astrup

Informativer Besuch des Jägermobils 
in der Kita Astrup

Hase, Fuchs und Ente auf dem Kita-Spielplatz

Das Jägermobil mit Hund „Rudi“ zu Gast in der Kita Astrup. 						                                    Fotos: Kita Astrup

Auf dem Kita-Spielplatz versteckten sich Hase und Fuchs.
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In diesem Jahr ist es so weit: Die 30. regenerative Erzeu­
gungsanlage aus dem sogenannten Klimacent-Topf der Stadt­
werke Osnabrück geht ans Netz. Der Energieversorger reali­
siert gemeinsam mit seinen Kundinnen und Kunden z. B. 
Photovoltaikanlagen für gemeinnützige Vereine – mit einem 
speziellen Mitmach-Tarif. „Dabei zahlt man pro Kilowattstunde 
1 Cent mehr als für unseren regulären Ökostrom“, erklärt 
Bernd Lüttmann, Vertriebsleiter der Stadtwerke. Am Ende des 
Jahres stockt das Unternehmen diesen Topf dann noch einmal 
um 25.000 € auf.

 „Unsere Kundinnen 
und Kunden schätzen, dass 
sie bei uns eben nicht nur 
Strom bekommen, son­
dern immer auch etwas 
für ihre Region tun“,  
so Lüttmann. „Denn als 
Tochtergesellschaft der 
Stadt gehören wir zu  
100 % den Osnabrücke­
rinnen und Osnabrü­
ckern. Deswegen setzen 
wir unsere Arbeit und 
unsere Investitionen für 
die Lebensqualität vor 
Ort ein.“ 

Eine große Rolle spielt 
dabei der Bereich Nach­
haltigkeit: So hat das 
Stadtwerk in der Vergan­
genheit schon zahlreiche 
eigene regenerative Er­
zeugungsanlagen reali­
siert, etwa den Windpark 
auf dem Piesberg oder 
jüngst die Großflächen-
Photovoltaikanlage am 
Wasserwerk in Thiene. 
Außerdem ist das Unter­
nehmen ein wichtiger 
Partner der Stadt Osna­
brück bei der Umsetzung 
der Wärmewende. 

„Was oft vergessen wird 
ist außerdem, dass wir als 
Stadtwerk eben nicht nur 
ein Energieversorger sind. 
Wir kümmern uns z. B. 
auch um den Bäder- und 
Busbetrieb. So lernen 
jährlich rund 900 Kinder 
mit uns schwimmen und 
wir bringen 26 Millionen 
unserer Fahrgäste sicher 
an ihr Ziel. Daran haben 

unsere Kundinnen und Kunden ebenfalls einen Anteil“, fasst 
Lüttmann zusammen. Und auch für die regionale Wirtschaft 
ist das Unternehmen von Bedeutung: mit rund 1.400 Mit­
arbeitenden als großer Arbeitgeber, als Ausbildungsbetrieb 
für fast 20 Berufe und als Auftraggeber für viele Unternehmen 
in der Region.

„Dafür, dass wir gemeinsam so viel realisieren können, 
möchten wir unseren Kundinnen und Kunden natürlich auch 
etwas zurückgeben – etwa mit unserer Vorteilswelt, mit der 
sie immer 20 % Nachlass in unseren Bädern, in der Loma-Sau­
na und im Nettedrom bekommen“, so Lüttmann. Außerdem 
bietet das Unternehmen regelmäßig kostenlose Vorträge und 
Energiesparberatung an.

Mehr Infos rund um das Engagement der Stadtwerke Osna­
brück für eine starke Region gibt es unter www.swo.de/ 
starkes-osnabrueck

Mehr als nur der Strom aus der Steckdose 
Stadtwerke Osnabrück investieren für und mit ihren Kunden in die Region

Mehr unter:
www.swo.de/starkes-osnabrueck

Unsere Energie.
Für alle. 

Gemeinsam
profi tieren.

Energie von uns stärkt die Region. Macht mit!

– Anzeige –



12
Schauen Sie auch im Internet unter:

www.belmerschaufenster.de

Mit 180 Punkten zum Sieg
Doppelkopfturnier für die  
„Stiftung Belmer Mühle“

Der Beirat der „Stiftung Belmer Mühle“ hatte am Freitag, 3. 
November, zu einem Doppelkopf-Turnier in die Vereinsräume 
des Mühlenvereins eingeladen. Für ein Startgeld von 15 Euro 
waren nicht nur spannende Turnierbegegnungen garantiert, 
sondern auch Kaffee und Snacks inklusive und weitere Getränke 
kostengünstig im Angebot. Mitmachen konnte jeder, der die all­
gemeinen DoKo-Spielregeln kannte und 32 Teilnehmer waren 
dabei. 

Nach spannenden Spielen mit „Hochzeit“, „Dulle“ und „Fuchs“ 
stand Walter Linkmeyer aus Haltern mit 180 Punkten als Sieger 
fest und freute sich über einen üppigen Präsentkorb. Zweiter 
wurde Günter Steinke mit 162 Punkten vor Marco Adämmer 
mit 151 Punkten.

Der Erlös von 494 Euro wurde von den Veranstaltern Andreas 
Vogler und Norbert Stahmeyer der „Stiftung Belmer Mühle“ 
übergeben.			               Stiftung Belmer Mühle

Sieger und Veranstalter von links: Norbert Stahmeyer, Günter Steinke, 
Walter Linkmeyer, Marco Adämmer und Andreas Vogler. 

Foto: Stiftung Belmer Mühle
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Am Abend zuvor musste alles vorbereitet werden. Die Felder 
zum Springen wurden abgeklebt, die Stühle und Tische für die 
Kampfrichter hingestellt, die Zettel zum Bewerten ausgedruckt 
und das Twentyseven wurde vorbereitet. 

Dann war es endlich soweit, der 11.11. war da und die nieder­
sächsische Bezirksmeisterschaft fand statt. Am Morgen fanden 
sich insgesamt 77 Springer und Springerinnen in der Halle ein. 
Mit dabei waren die Vereine aus Gretesch, Lüneburg, Wiefel­
stede, Rinteln, Roringen und Leer. Zuerst mussten die Haare von 
fast 26 Springerinnen geflochten werden. Dann ging es so lang­
sam los. 

Während der Kampfrichterbesprechung wärmten sich die 
Mädels auf, denn pünktlich um 10 Uhr ging es los mit den 
Speeddisziplinen. Alle Mädels hatten einen tollen Start in den 
Wettkampf. Ergebnisse wurden erzielt, die im Training zuvor 
noch nie erzielt wurden. Luise und Laura K. erzielten starke 63 
Sprünge in 30 Sekunden. Nicht zu vergessen, dass immer nur 
der rechte Fuß gezählt wird und es eigentlich 126 Sprünge sind.

Danach ging es weiter mit den Double Under in 30 Sekunden. 
Herausragende Leistungen zeigten Tamara mit 68 und Luise mit 
70 Sprüngen. Zuletzt fehlt noch die letzte Speed-Disziplin, 120 
Sekunden Speed. Absolute Bestleistung zeigte hier Mayla mit 
211 Sprüngen und Lera, von unseren jüngsten Springerinnen, 
mit 205 Sprüngen. 

Nach einer kurzen Pause ging es weiter mit den Freestyles. 
Hier konnten unsere Mädels zeigen, welche spektakulären 
Sprünge sie drauf haben. Luise zeigte einen fehlerfreien Free­
style. Der einzige aus der AK 5 und AK 6 an diesem Tag. 

Nach den Freestyles wurden die Ergebnisse ausgewertet und 
danach ging es weiter mit der Siegerehrung. Begonnen wurde 

mit den jüngsten Springerinnen aus der AK 6 (8 Jahre und 
jünger). Hier konnte sich Mia Platz 3, Greta Platz 2 und Lera 
Platz 1 sichern. Alle drei konnten sich für die Landesmeister­
schaft qualifizieren. Weiter ging es mit der bestbesetzten Alters­
klasse, die AK 5 (9–11 Jahre). Hier waren 31 Springerinnen am 
Start. Von uns waren 14 Springerinnen in dieser Altersklasse. 
Hier konnten zehn unserer Mädels die 800 Punkte knacken und 
haben sich damit zur Landesmeisterschaft qualifiziert. Ein 
kleiner Sprung bis zur nächsten Altersklasse. Hanna ist in der  
AK 2 (16–18 Jahre) gesprungen. Sie holte sich das Bronze-Trepp­
chen und qualifizierte sich ebenfalls für die Landesmeister­
schaft. Zu guter Letzt kommt die AK 1 (19+ Jahre). Hier waren 
Maya, Leonie und Annalena dabei. Alle drei konnten sich für die 
Landesmeisterschaft qualifizieren. Maya belegte Platz 4, Anna­
lena Platz 3 und Leonie Platz 2. 

Unglaublich aber wahr, insgesamt gibt es 17 Qualifikationen 
für die Landesmeisterschaft am 27.01. in Osnabrück. Wir sind 
ehrlich, damit hätten wir nicht gerechnet. Umso größer die 
Freude. 

Schlussendlich muss ein dickes Dankeschön ausgerichtet wer­
den. Die Eltern haben sich fantastisch um die Caféteria ge­
kümmert, Marina hat an dem Tag die komplette Moderation 
übernommen, Diana hat sich um die Betreuung der Springerin­
nen gekümmert und Alina und Lea haben bei der Auswertung 
und dem Schreiben der Urkunden mitgeholfen. Vielen Dank für 
die tolle Unterstützung! 

Wie immer gibt es einen Einblick auf unserer Instagramseite 
@belmpoweropeskipping. Schaut gerne mal vorbei! 

Im Training wird jetzt fleißig für die Landesmeisterschaft und 
für den Teamwettkampf geübt.                 Text und Foto: Sophia Dohm

Rope Skipping
Belmer Springerinnen starten durch,  

17 Qualifikationen für die Landesmeisterschaft!
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Auf dem Weg  
nach Weihnachten …

Vorweihnachtliche Musik und Texte  
in der Emmaus-Kapelle in Icker

Alle Jahre wieder: im September die 
ersten Spekulatius-, im Oktober die 
neuesten Weihnachtsdeko-Angebote. 
Und in der ersten November-Woche 
sind Radlerinnen und  Radler  aufgerufen,  
ihre  Fahrräder dort zu entfernen, wo in 

der Stadt Buden für den Weihnachtsmarkt aufgestellt werden.
Alle Jahre wieder … Für das 3. Advents-Wochenende dieses 

Jahres bietet der Emmaus-Arbeitskreis wieder einen besinn­
lichen Nachmittag mit Musik und Texten an. Am Samstag, den 
16. Dezember 2023 um 17.00 Uhr gibt es wieder Gelegenheit, 
sehr unterschiedliche Texte aus dem reichen Schatz vorweih­
nachtlicher Geschichten zu hören – dieses Mal auch von Auto­
rinnen und Autoren im Teenager-Alter. Auch besinnliche  Musik­
stücke und Lieder zum Mitsingen laden ein, sich im Adventstrubel 
etwas Ruhe zu nehmen und sich auf das Weihnachtsfest ein­
zustimmen. Bekanntes und Überraschendes im Advent – mit 
Johanna Weglage (Musik) und Dr. Ferdinand Fasse (Texte).  

Der  Emmaus-Arbeitskreis Icker lädt sehr herzlich ein, auch 
anschließend zu einem gemütlichen Ausklang.    Ferdinand Fasse

Monatspokal November 
beim Schützenverein Icker 
Der Schützenverein Icker setzte im November seine traditions­

reiche Monatspokal-Schießwettbewerbstradition fort, und dies­
mal stand alles im Zeichen des „Martin-Gans-Wettbewerbs“. 
Zahlreiche Teilnehmer trafen sich begeistert an der Schießanlage, 
um sich in sportlichem Wettkampf zu messen. Besonders er­
freulich war die hohe Beteiligung von Kindern und Jugendlichen, 
die großen Spaß an diesem sportlichen Ereignis hatten.

Der Schützenverein Icker hat in den letzten Jahren beträcht­
liche Investitionen in seine Schießsportanlagen getätigt und 
führt regelmäßig Jugendtrainings dienstags ab 17:00 Uhr durch. 
Diese Bemühungen tragen Früchte, und der Verein kann stolz 
auf seine erfolgreiche Jugendarbeit blicken. Die Türen stehen 
jedoch immer offen, und alle interessierten Kinder und Jugend­
lichen sind herzlich eingeladen, an unseren Trainingstagen teil­
zunehmen.

Die besten Schützen des Monatspokals wurden mit einer 
köstlichen Martinsgans belohnt, während Christopher Jansing 
den begehrten „Fa. Altewichard Pokal“ für seine herausragende 
Leistung im Rahmen dieses Wettbewerbs gewann.

Der Schützenverein Icker blickt gespannt auf die kommenden 
Veranstaltungen wie den Weihnachtsbasar und die Nikolausfeier. 
Der nächste Monatspokal wird am 10. Dezember 2023 ausge­
tragen, doch wer bereits vorher das Schießen ausprobieren 
möchte, ist herzlich eingeladen, dienstags abends im Schützen­
haus vorbeizuschauen. Zusätzlich zu Schießsport gibt es im 
Schützenhaus Icker auch die Möglichkeit, Bogenschießen und 
Darten auszuüben, was das Angebot für alle Interessierten noch 
vielfältiger macht.

Der Schützenverein Icker freut sich über jeden Besucher und 
heißt Sie herzlich willkommen. Nutzen Sie die Gelegenheit, Teil 
einer blühenden Gemeinschaft von Schießsportbegeisterten zu 
werden und gemeinsam spannende Momente zu erleben.	

Text und Fotos: Günther Westermann
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„Die Kofinanzierung des Landes 
Niedersachsen für den Ausbau der 
grauen Flecken steht auch im kom­
menden Jahr im vollen Umfang zur 

Verfügung und wird dazu beitragen, auch den Breitbandausbau 
in der Gemeinde Belm maßgeblich voranzubringen“, erklärt  
der Landtagsabgeordnete Guido Pott am Rande der Haushalts­
klausurtagung der SPD-Landtagsfraktion in Adendorf.

Mit zusätzlichen 50 Mio. Euro setzt die SPD-geführte Regie­
rungskoalition im Rahmen der sogenannten Politischen Liste 
ein starkes Zeichen für einen flächendeckenden Breitband­
ausbau in ganz Niedersachsen. In Kombination mit zusätzlichen 
Mittelumschichtungen im Haushalt des Ministeriums von 
Digitalisierungsminister Olaf Lies wird es möglich, die zum 
Stichtag 15. Oktober 2023 gestellten neun Anträge von nieder­
sächsischen Kommunen auf Bundesförderung vollständig 
gegenzufinanzieren. Hintergrund der jetzt gefundenen Lösung 
ist, dass die notwendigen zusätzlichen Mittel für eine Fort­
setzung der Breitbandförderung nicht im ursprünglichen Regie­
rungsentwurf für den Landeshaushalt 2024 abgebildet werden 
konnten.

„Ich freue mich, dass es nach vielen konstruktiven Gesprächen 
in den letzten Wochen und Monaten nun mit einem enormen 
finanziellen Kraftakt gelungen ist, die Breitbandförderung im 
vollen Umfang fortsetzen zu können. Insbesondere vor dem 
Hintergrund, dass die vormals zuständigen Minister der CDU, 
Finanzminister Reinhold Hilbers und Digitalisierungsminister  
Dr. Bernd Althusmann, keine Finanzmittel des Landes für die 
Breitbandförderung in der mittelfristigen Finanzplanung vor­
gesehen hatten und wir uns in diesem Jahr mit einer ange­
spannten Haushaltslage des Landes konfrontiert sehen“, erklärt 
Guido Pott und ergänzt mit Blick auf den Landkreis Osnabrück: 
„Heute ist ein guter Tag für die Digitalisierung im Landkreis 
Osnabrück und die Bürgerinnen und Bürger sowie Wirtschafts­
unternehmen die jetzt vom geförderten Breitbandausbau profi­
tieren können. Denn die Gegenfinanzierung für die vom Land­
kreis Osnabrück beantrage Bundesförderung in Höhe von  
58 Mio. Euro steht und als Land geben wir den Kommunen  
mit der Bereitstellung über den Landeshaushalt 2024 jetzt  
die notwendige Planungssicherheit. Der Landkreis Osnabrück 
kann somit im Jahr 2024 mit einer Landesförderung in Höhe 
von rund 30 Mio. Euro rechnen. Hiervon wird auch das Förder­
gebiet „Mitte“ profitieren, zu dem auch die Gemeinde Belm 
gehört. 

Neben unserem Ministerpräsidenten Stephan Weil und dem 
niedersächsischen Digitalisierungsminister Olaf Lies möchte ich 
insbesondere dem Vorsitzenden der SPD-Landtagsfraktion, 
Grant Hendrik Tonne, für die Unterstützung und das Engage­
ment für den Gigabitausbau im ländlichen Raum danken.“

Hendrik Chmiel

Guido Pott: SPD-geführte Regierungskoalition 
stellt Fortsetzung der Breitbandförderung sicher!

Gemeinsam für eine flächendeckende Breitbandversorgung:  
v.l. Digitalisierungsminister Olaf Lies, Ministerpräsident Stephan Weil, 
der Landtagsabgeordnete Guido Pott und der SPD-Fraktionsvorsitzende 
Grant Hendrik Tonne bei der Haushaltsklausur der SPD-Fraktion.

Foto: SPD-Landtagsfraktion

*Angebot gültig bis 15.12.2023. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 
Barauszahlung nicht möglich.

Auge und Ohr MOTZEK
Schützenstraße 1
49084 Osnabrück 
Telefon 0541-200 59 60

Auge und Ohr in Belm
Marktring 19-23
49191 Belm
Telefon 05406-850 80

Auge und Ohr Nikolaiort 
Große Straße 46 
49074 Osnabrück
Telefon 0541-750 496 45

Auge und Ohr Mohr 
Krahnstraße 55 
49074 Osnabrück
Telefon 0541-22 140

www.auge-und-ohr.com

Aktion 2023

Unsere vielfältige Auswahl an Gleitsichtglas- 
designs ermöglicht uns, eine maßgeschneiderte 
Gleitsichtbrille in herausragender Qualität für 
Sie herzustellen. Wir schenken Ihnen Ihre Zweit-, 
Sonnen-, Computer- oder Zusatzbrille dazu. 

Beim Kauf einer kompletten neuen Brille mit 
Markengläsern erhalten Sie Brillengläser in 
Ihrer Sehstärke der Kategorie Basic (n = 1.5) 
und eine Brillenfassung aus der Auge und Ohr 
„Meine Brille“-Kollektion gratis.

DIE GLEITSICHTBRILLE  
Individuell und einzigartig wie Sie  
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Kita-Kinder aus Astrup  
gestalteten Marktkauf Fahne 

Der Verbrauchermarkt Marktkauf 
feiert in Belm in diesem Jahr sein 
50-jähriges Jubiläum. Und die Kinder­
tagesstätte Astrup war eingeladen,  
an einem Malwettbewerb zur Ge­

staltung einer großen Fahne teilzunehmen. 
Es wurde uns von Marktkauf eine Fahne zur Verfügung ge­

stellt, die die Kita Astrup dann mit den Kindern gemeinsam ge­
staltet hat. 

„Am 11.11.2023 um 11.11 Uhr wurde die von uns gestaltete 
Marktkauf Fahne gehisst und durch den kräftigen Applaus von 
Kita Kindern und Eltern haben wir einen Einkaufsgutschein ge­
wonnen“, freut sich Kita-Leiterin Janine Wöbeking. „Es hat uns 
allen riesig viel Spaß gemacht 
und die Fahne kann man noch  
in den kommenden Wochen 
auf dem Marktkauf Parkplatz 
bewundern.“			 
                   Text und Fotos: Kita Astrup 

Repair-Café Belm hat am Freitag, 
den 08. Dezember, geöffnet 

Vor Weihnachten haben Sie noch einmal die Gelegenheit, mit 
defekten Geräten im Repair-Café Belm vorbeizuschauen. Am 
Freitag, den 08.12.2023  hat das Repair-Café Belm von 14.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr geöffnet. Neben der Reparatur von Elektrogeräten 
und Fahrrädern, Näh- und Holzarbeiten, Batteriewechsel in 
Uhren sowie der Beratung bei Problemen mit Computern oder 
Handys wird es auch wieder möglich sein, Kaffee und Kuchen zu 
sich zu nehmen. 

Sie finden uns in der Belmer Mühle an der Lindenstraße (Ein­
gang an der Seite zum Parkplatz – ehemaliges Sägewerk). Wir 
schauen uns Ihre defekten Geräte an und in vielen Fällen können 
wir den Schaden beheben, oder Ihnen sagen, welches Ersatzteil 
für die Reparatur erforderlich ist. Sollten Sie lediglich Kaffee­
durst oder Hunger auf ein Stück Kuchen haben, dürfen Sie auch 
dann gerne vorbeischauen und sich nebenbei erkundigen, was 
bei uns möglich ist.  

Für den Fall, dass kleinere Reparaturen zu Hause erforderlich 
sind, ist dies nach vorheriger Absprache möglich. Bitte bringen 
sie maximal zwei Teile zur Reparatur mit, da ansonsten unsere 
Kapazitäten nicht ausreichen. Viele Reparaturen sind sehr zeit­
aufwendig und binden dann unsere Helfer. Die Nähwerkstatt ist 
am 08. Dezember leider nur schwach besetzt.  

Im kommenden Jahr wird das Repair Cafe Belm weiterhin 
immer am zweiten Freitag im Monat zwischen 14.30 Uhr und 
17.00 Uhr geöffnet haben. Die Termine im neuen Jahr sind wie 
folgt:

12. Januar	 09. Februar	 08. März
12. April	 10. Mai		  14. Juni
12. Juli		 09. August	 13. September
11. Oktober	 08. November	 13. Dezember
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und hoffen, Ihnen auch je­

weils helfen zu können.                  Das Team vom Repair-Café Belm
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40 Königinnen und Könige 
treffen sich zum  

Kreiskaiserschießen in Icker 
Wieder einmal konnte das Kreiskaiserschießen vom Schützen­

kreis Nord im Schützenhaus Icker erfolgreich durchgeführt wer­
den. Bei Kaffee und Kuchen und guten Gesprächen verfolgten 
die ca. 100 anwesenden Personen den spannenden Wettbewerb.

Die erfolgreichen Adlerschützen waren:
• Ring: Bernadette Krampf (SV Icker)
• Krone: Heinz Knostmann (SV Icker)
• Apfel: Hermann Krampf (SV Icker)
• Zepter: Karin Hawighorst (SV Rulle)
• Kopf: Marion Garthaus (SV Rulle)
• Linke Kralle: Beate Gutknecht (SV Ostercappeln)
• Rechte Kralle: Inge Schirdewan (SV Ostercappeln)
• Linker Flügel: Josef Narup (SV Rulle)
• Rechter Flügel: Dennis Osterfeld (SV Piesberg)
• Schweif: Mathias Escher (SV Icker)

Nach vier Stunden spannenden Wettkampf und über 500 
Schüssen auf den Adler holte Ingrid Delkeskamp vom SV Oster­
cappeln den Rumpf von der Stange und ist somit die neue Kreis­
kaiserin.

Kreispräsident Reinhold Mergelmeier konnte bei der Sieger­
ehrung und Auszeichnung der erfolgreichen Adlerschützen auf 
ein erfolgreiches Schützenjahr 2023 zurückblicken. Besonderer 
Dank gilt auch den Schießwarten des Kreisverbandes und dem 
Schützenverein Icker für die sehr gelungene Veranstaltung. Die 
Kreiskaiserin wurde bis in die späten Abendstunden gebührend 
gefeiert. Alle Majestäten und Besucher freuen sich schon darauf, 
auch im nächsten Jahr wieder in Icker Gäste sein zu dürfen.	

Text und Foto: Günther Westermann

Wir wünschen Ihnen 
erholsame Feiertage!

Auf Baustellen und Veranstaltungen sind wir mit 
unseren Miettoiletten und Containern für Sie da!

Ihr Entsorgungspartner in der Region 
• Containerdienst • Rohrreinigung • Miettoiletten

Rückblick von Manuel Gava
Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu 

und politisch ist viel passiert. Als direkt­
gewählter Abgeordneter für Osnabrück, 

Hagen, Hasbergen, Georgsmarienhütte, Belm und Wallenhorst 
möchte ich zum Jahresende noch einen kleinen Rückblick bieten. 
Auf der Welt schwelen viele Konflikte, und hier in Deutschland 
stehen nach wie vor viele Haushalte durch die gestiegenen 
Preise bei Lebensmitteln und Energie unter Druck.

Während die zahlreichen Kriege weltweit Energie- und Lebens­
mittelpreise in die Höhe treiben, steigt die Inflation – wenn 
auch zuletzt nicht mehr so rasant – stetig an. An dieser Stelle 
sind wir in der Politik klar gefragt, diese Belastungen für die 
Bürgerinnen und Bürger aufzufangen. Die Entlastungspakete 
für Energie helfen auch in diesem Winter, dass die Kosten nicht 
ins Unermessliche steigen. Wir lassen niemanden im Stich und 
beobachten die Situation genau, um für effektive Entlastungen 
zu sorgen.

Für uns im Bundestag war der Haushalt 2024 ein bestimmendes 
Thema. In schwierigen Verhandlungen konnten wir von der 
SPD-Fraktion aber einige Verhandlungserfolge erzielen. Somit 
werden zusätzliche Gelder für die Arbeitsmarktintegration be­
reitgestellt, welche den Fachkräftemangel effektiv angehen. 
Mit der gesicherten Finanzierung der Freiwilligendienste oder 
auch Respect Coaches stärken wir beispielsweise die Quartiers­
arbeit in Haste, der Dodesheide und Sonnenhügel direkt. Im 
sozialen Bereich einzusparen wäre der falsche Ansatz!

2024 steht mit der Europawahl auch wieder eine richtungs­
weisende Wahl an. Allein in Deutschland hängt jeder fünfte 
Arbeitsplatz von der EU ab. Das zeigt einerseits die erfolgreiche 
Zusammenarbeit mit unseren Partnern in der EU, aber auch, 
dass wir auf diesen Zusammenhalt weiterhin besonders ange­
wiesen sind. Um diesen Zusammenhalt weiterhin zu gewähr­
leisten, gilt es im Europäischen Parlament weiterhin die Mehr­
heit der demokratischen Kräfte zu stärken. Ich bin froh, dass wir 
als SPD mit Tiemo Wölken einen so starken und engagierten 
Kandidaten haben und freue mich, ihn in den nächsten Monaten 
unterstützen zu können!

Ich wünsche Ihnen eine schöne Adventszeit, ein frohes Fest 
und alles Gute fürs neue Jahr!                 Herzliche Grüße Manuel Gava
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„Es ist schon toll, welche Hilfe wir erfahren dürfen“, zieht 
Marianne Hille am Ende eines jeden Jahres ein positives 
Resümee über die anhaltende Unterstützung für die Tafel in 
Belm. Seit 2007 leitet sie ehrenamtlich die Belmer Außenstelle 
der Osnabrücker Tafel und wird tatkräftig von 17 Frauen und 
Männern bei den Vorbereitungen und der Lebensmittelaus­
gabe unterstützt.

Dabei hat das Belmer Tafel-Team in den vergangenen Jahren 
durchaus Höhen und Tiefen erleben müssen. Insbesondere in 
der Corona-Zeit hatten alle Tafeln große Sorgen und bekamen 

deutlich weniger Lebensmittelspenden für die bedürftigen 
Kunden. „Das hat sich Gott sei Dank wieder normalisiert und 
wir danken allen, die für die Tafel in Belm spenden – in welcher 
Form auch immer“, sagt Hille. Besonders dankbar ist Marianne 
Hille über die Kooperation mit dem Marktkauf-Verbraucher­
markt in Belm. „Wir kaufen dort mit den Geldspenden, die wir 
erhalten, die frischen Lebensmittel wie Milch und Eier ein und 
bekommen immer einen großzügigen Rabatt auf die Einkaufs­
summe“, freut sich die Tafel-Leiterin.

Der Ausbruch des Ukraine-Krieges und die zunehmende  
Zahl an Flüchtlingen zeigt ebenso seine Wirkung bei der Tafel. 
Aktuell kommen jeden Dienstag rund 400 Kunden. „Wir haben 
alleine 192 Kinder unter 12 Jahren, die für die Tafel berechtigt 
sind“, macht Marianne Hille deutlich.

Wer Lebensmittel an die Belmer Außenstelle der Tafel spen- 
den möchte, kann diese 
immer am Ausgabetag 
dienstags im evangeli­
schen Gemeindehaus an 
der Belmer Straße bei den 
Vorbereitungen ab 10 Uhr 
oder während der Öff­
nungszeiten von 13:30 bis 
16:30 Uhr abgeben.

Abgaben zu anderen 
Zeitpunkten sind über die 
evangelische Kirchenge­
meinde ebenfalls mög­
lich. Terminabsprachen 
dafür können während 
der Öffnungszeiten des 
Gemeindebüros unter Tel. 
05406 7891 oder per Mail 
an info@ckbelm.de ge­
troffen werden.    		
    Osnabrücker Tafel in Belm

Großes Dankeschön an alle Unterstützer
Ohne Spenden und ehrenamtliche Helfer geht es nicht

Mehr unter:
www.swo.de/energie-bonus

1    Neukunden erhalten jeweils 50 Euro Wechselbonus bei Abschluss eines Strom fi x basis 24- bzw. Gas fi x basis 24-Neuvertrages bis  
      zum 30.11.2023. Bonusgewährung nach 12 Monaten Belieferung.
2    Gilt nur für Energie- und Transportkosten.

Ökostrom & Erdgas
unter der Preisbremse.

Von hier.
Für uns.

Jetzt wechseln und Vorteile nutzen:

�     Eingeschränkte Preisgarantie bis 31.12.20252

�     100 % Ökostrom

�     Service vor Ort

�     Exklusive Vorteile bei regionalen Partnern

50 € 
Neukundenbonus

sichern!1

An alle 
Pressewarte 

und 
Schriftführer!

 
Mitteilungen, 

Termine 
und Berichte 

werden

KOSTENLOS
veröffentlicht!

E-Mail genügt: 
oslive@t-online.de
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Nur noch wenige Wochen bis zum Jahreswechsel und dem 
Silvesterfeuerwerk. Doch leider wird die alljährliche Silvester­
freude immer wieder durch Unfälle und Brände getrübt, die 
durch den unsachgemäßen und zum Teil fahrlässigen Umgang 
mit Feuerwerkskörpern verursacht werden. Damit das Feuer­
werk am Jahresende ohne Ärger und Verletzungen verläuft, 
weist die Gemeinde Belm auf die gültige Rechtslage hin und 
bittet die Bürgerinnen und Bürger, die Vorschriften für den 
Verkauf und das Abbrennen von Feuerwerkskörpern sowie die 
allgemeinen Sicherheitshinweise zu beachten. Bei allen Aus­
wirkungen der Silvesterknallerei gilt übrigens immer: „Wer 
knallt, der haftet!“

Gültig daher auch für Silvesterfeuerwerk: Nach Paragraf 23 
der „Sprengstoffverordnung“ (Erste Verordnung zum Spreng­
stoffgesetz) „ist das Abbrennen pyrotechnischer Gegenstände 
(Feuerwerk) in unmittelbarer Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, 
Kinder- und Altersheimen sowie besonders brandempfindlichen 
Gebäuden oder Anlagen“ wie Reet- und Fachwerkhäusern ver­
boten. Besondere Rücksichtnahme ist in der Nähe von Ge­
werbegebieten, in denen gefährliche Stoffe lagern können, 
Sammelunterkünften, Tankstellen und Tierheimen geboten.

Die Verwendung von „Himmelslaternen“ ist in Niedersachsen 
aus Brandschutzgründen generell verboten. 

Wer knallt, haftet im Übrigen für entstandene Schäden. Eben­
so muss jeder hinterher seinen Müll wieder mitnehmen.

Damit die Begrüßung des neuen Jahres nicht im Krankenhaus 
endet, sollten nur Feuerwerkskörper verwendet werden, die 
eine CE-Kennzeichnung und eine Gebrauchsanleitung in deut­
scher Sprache haben. Der Gebrauch illegaler Feuerwerkskörper 
kann zudem nach dem Sprengstoffgesetz mit einer Geld- oder 
Freiheitsstrafe geahndet werden. Mit Billigknallern aus illegalen 
Importen tut man sich und anderen keinen Gefallen.

Folgende Sicherheitshinweise sollten unbedingt beachtet 
werden:
  1. 	Feuerwerkskörper sollten eine CE-Kennzeichnung, eine 		
	 amtliche Zulassungsnummer und eine Gebrauchsanleitung 	
	 in deutscher Sprache haben.
  2. 	Nach dem Zünden ist  
	 vom Feuerwerk ein aus- 
	 reichender Sicherheits- 
	 abstand einzuhalten. 
  3. 	Raketen sollten mit dem 	
	 Führungsstab in Flaschen 	
	 gestellt und gegen Umfallen 	
	 gesichert werden.
  4. 	Feuerwerkskörper niemals 	
	 von Balkonen und aus  
	 Wohnhausfenstern zünden 	
	 oder herunterwerfen.
  5. 	Nicht auf Menschen oder 	
	 Tiere zielen.
  6. 	„Blindgänger“ nicht erneut 	
	 zünden.
  7. 	In Notfällen (Verletzungen 	
	 und Brände) sofort die  
	 Feuerwehr oder den 		
	 Rettungsdienst über die Ruf-  
	 nummer 112 verständigen.

  8. 	Möbel, Hausrat und andere brennbare Gegenstände von  
 	 Balkonen und Terrassen entfernen. Halten Sie Fenster und 	
	 Türen geschlossen.
  9. 	Halten Sie die örtlichen Verbote ein und achten Sie 		
	 besonders auf notwendige Abstände zu brandempfind- 
	 lichen Gebäuden wie Tankstellen, Reetdach- oder  
	 Fachwerkhäusern.
10.	Wer knallt, muss seinen Restmüll selbst ordentlich  
	 entsorgen und darf ihn nicht auf der Straße liegen lassen.

Gemeinde Belm

Aufgepasst beim Silvesterfeuerwerk: 
„Wer knallt, der haftet!“

Nur zugelassenes Feuerwerk verwenden und Sicherheitshinweise berücksichtigen

Symbolfoto: © meineresterampe auf pixabay.de
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Ihnen ein friedliches
Die CDU Belm wünscht

Weihnachtsfest und
alles Gute für 2024!

Am 4.11. war es soweit, die neuen Nachwuchsspringerinnen 
wollten zeigen, was sie können. Dafür waren insgesamt neun 
Mädels zum Einsteigerwettkampf nach Borchen (NRW) ge­
fahren. 

Hier durften wir als Gäste mit dabei sein. Normalerweise wird 
immer im eigenen Bundesland gesprungen. Mit dabei waren 
drei Springerinnen aus der AK 6 (8 Jahre und jünger). Unsere 
drei Mädels konnten sich alle Treppchenplätze sichern. Die 
anderen Mädels sind in der AK 5 (9-11 Jahre) gesprungen. Sie 
verteilten sich im Mittelfeld und in der oberen Hälfte. Wie so oft 
konnten die Ergebnisse aus dem Training getoppt werden und 
zudem gab es von Malin und Viola eine fehlerfreie Compulsory 
(Sprungreihenfolge). Beim Wettkampf wurden die ersten Erfah­

rungen gesammelt und neue Motivation kam auch dazu. Jetzt
geht es mit Vollgas weiter. Unsere Einsteiger werden mit  
der Anfänger-Wettkampfgruppe zusammengelegt. Zusammen 
werden sie in Teams den Einsteiger-Teamwettkampf in Lüne­
burg springen. Stolz wie immer starten wir mit neuer Energie in 
die nächsten Trainingseinheiten! 

Ein großes Dankeschön geht an Hanna, Maya, Leonie, Diana 
und Marina. Sie sind als Betreuerinnen und Kampfrichterinnen 
mit dabei gewesen. Einblicke gibt es wie immer auch auf un­
serem Instagramkanal @belmpoweropeskipping. 

Sponsor gesucht!
Beim Einsteigerwettkampf sind unsere Mädels in den grünen 

T-Shirts gesprungen. Jetzt wird es Zeit in die „richtigen“ Trikots 
zu schlüpfen. 

Damit die Springerinnen ein­
heitlich beim Teamwettkampf 
auftreten können, würden wir 
uns und vor allem die Mädels 
sich wünschen, auch die 
schwarzen Trikots zu be­
kommen. Diese haben die An­
fänger und Fortgeschrittenen 
bereits. Dafür werden ca. 150 € 
benötigt. 

Wenn Sie Interesse haben, 
unsere Mädels zu unterstützen, 
dann melden Sie sich gerne! 
Tel. 05406 898777 (Geschäfts­
stelle) oder belmpowerope­
skipping@gmail.com. Wir freuen 
uns über jede Unterstützung!

Text und Foto: Sophia Dohm

Rope Skipping
Erste Erfahrungen  

beim Einsteigerwettkampf in Borchen
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Am Freitag, den 10.11.2023, fand das alljährliche Grünkohl­
essen des Schützenverein Icker e. V. statt. 

Mit dem deftigen Schmaus bedankte sich der Verein bei seinen 
zahlreichen Sponsoren, Ehrenamtlichen, Vereinsmitgliedern und 
Freunden für die großartige Unterstützung und finanziellen Zu­
wendungen. 

In seiner Begrüßung hob der Vereinspräsident Westermann 
ganz besonders die herausragenden sportlichen Erfolge des 
Vereinsmitglieds Norbert Fänger hervor. Diese seien, so Wester­
mann, ein gutes Zeichen dafür, dass sich die Investitionen in 
den Schießsport gelohnt haben. Im Jahr 2023 errang Fänger u. a. 
in den Bezirksmeisterschaften den ersten Platz in der KK 50 Auf­
lage (Senioren I) sowie den dritten Platz in der KK 100 Auflage 
ZF. In den Landesmeisterschaft sicherte Fänger sich den dritten 
Platz in der KK50 Auflage (Senioren I) sowie den ersten Platz in 
der KK50 Auflage ZF (Senioren I). Zudem konnte Fänger bei den 
Deutschen Meisterschaften in der KK100 Auflage (Senioren I) 
den dritten Platz erringen. Als Zeichen der Anerkennung seiner 
sportlich herausragenden Leistungen überreichte Westermann 
Norbert Fänger die Ehrenurkunde des Icker Schützenvereins. 

In guter alter Tradition würdigte der Verein an diesem Abend 
zwei Vereinsmitglieder für ihr Engagement im Schützenverein 
Icker mit der Ernennung zur Grünkohlkönigin bzw. -könig. Als Dank für ihren Einsatz in der Jugendarbeit des Icker Schüt­

zenvereins wurde Julia Klemann vom Festpräsidenten Martin 
Altewichard zur Grünkohlkönigin ernannt. Zum Grünkohlkönig 
wurde Frank Wessendorf gekürt, der dem beliebten Dartsport 
als jährlich wiederkehrendes Event im Vereinsleben auf die 
Beine verholfen hat.

In geselliger Runde verbrachten die Mitglieder und Freunde 
des Vereins einen rundum gelungenen und stimmungsvollen 
Abend.			                        Text und Fotos: Katja Glandorf

Novemberzeit ist Grünkohlzeit 

Norbert Fänger, Berthold Lüeske, Günther Westermann 

Julia Klemann und Frank Wessendorf

Redaktionsschluss
für die Januar-Ausgabe 

 ist der:

Donnerstag,
28.12.2023,

14 Uhr 
Beiträge bitte per Mail an: 
oslive@t-online.de
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Seit 2004 ist der Bundesweite Vorlesetag Deutschlands größtes 
Vorlesefest und ruft jedes Jahr im November zum Vorlesen auf 
und immer auch beteiligen sich Belmer Kindertagesstätten und 
Grundschulen an der Aktion. Das Motto in diesem Jahr war 
„Vorlesen verbindet“!

In der Grundschule Powe war der Stellvertretende Bürger­
meister Bernhard Strootmann Pate und las für die Klassen 2a 
und 2b eine Petterson-Geschichte. „In den anderen Klassen 
fanden klasseninterne Vorleseaktionen statt“, sagt Schulleiter 
Bernd Brill. Bürgermeister Viktor Hermeler besuchte als Lese­
pate die Grundschule in Icker und der Ratsvorsitzende Franz 
Klenke saß beim Vorlesewettbewerb der Schülerinnen und 
Schüler der Grundschule Belm in der Jury.

Gleich einen ganzen „Vorlesemarathon“ gab es in der Kinder­
tagesstätte in Vehrte. Von 8 bis 12 Uhr wechselten sich Vor­
leserinnen und Vorleser im zum Leseraum umfunktionierten 
Bewegungsraum ab. Neben dem stellvertretenden Bürger­
meister Hartmut Stagge engagierten sich unter anderem Lese­
paten aus dem Vehrter Dorfladen, Angestellte der Apotheke, 
der Bücherei der Vehrter Kirche, engagierte Bürgerinnen und 
Bürger und Mütter und Erzieherinnen der Kita. Besonders 
spannend: Es wurde nicht nur auf Deutsch vorgelesen, sondern 
auch in den Muttersprachen einiger Kinder auf Russisch, 
Türkisch, Rumänisch und Englisch. „Der Vorlesemarathon war 
ein voller Erfolg“, freute sich Kita-Leiterin Sylvia Wenzel. „Die 
Kinder aus allen Gruppen waren mit viel Freude im Haus unter­
wegs und schauten immer wieder im Vorleseraum vorbei, egal, 
in welcher Sprache gelesen wurde.“ 

Und die Kita Vehrte hatte gleich doppelt Grund zur Freude. 
Das Konzept des Vorlesemarathons wurde im Rahmen eines 
Förderwettbewerbs, den die Volkshochschule Osnabrücker Land 

mit Unterstützung des Land­
kreises Osnabrück durchge­
führt hat, mit dem dritten Platz 
ausgezeichnet. Der stellvertre­
tende Landrat Michael Lühr­
mann und Juliane Macke, 
Sprachkoordinatorin der vhs, 
überreichten beim Vorlesema­
rathon einen Büchergutschein 
über 250 Euro.

Sogar über den ersten Preis 
und einen Büchergutschein in 
Höhe von 1000 Euro darf sich 
das Montessori-Kinderhaus 
Haltern freuen, das die Jury 
mit seinem Konzept einer ab­
wechslungsreichen, partizipa­
tiven Projektwoche, die kreati­
ve Erlebnisse und Begegnungen 
ermöglichte, überzeugt hatte.

„Durch die finanzielle Unter­
stützung, bereitgestellt aus 
Fördermitteln des Landkreises 
Osnabrück, möchten wir ins­
besondere das mehrsprachige 
Vorlesen in den Einrichtungen 
und Familien fördern“, erklärte 
Juliane Macke.   Gemeinde Belm

Ausgezeichnete Lese-Projekte in Vehrte und Haltern
Bundesweiter Vorlesetag –  

Viele Lesepaten engagierten sich in Kitas und Grundschulen

Ausgezeichneter Vorlesemarathon: Der stellvertretende Landrat Michael Lührmann und Juliane Macke von 
der Volkshochschule Osnabrücker Land überreichten im Beisein anlässlich des bundesweiten Vorlesetages 
den dritten Preis beim Förderwettbewerb von vhs und Landkreis Osnabrück an die Kita in Vehrte. Von links: 
Stellvertretender Bürgermeister Hartmut Stagge, die Vorlesepatinnen Brigitte Granert und Rosi Heptner, 
Kita-Leiterin Sylvia Wenzel, Michael Lührmann, Heike Stenzel, Sprachfachkraft in der Kita Vehrte, Juliane 
Macke und Lesepatin Schwester Anne Voß aus Icker.          		            Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer

Der Vorleser im Lehnstuhl: Gespannt lauschten die Kinder der Kinder- 
tagesstätte Vehrte beim Vorlesemarathon dem stellvertretenden 
Bürgermeister Hartmut Stagge. 		         Foto: Kita Vehrte
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Der Spielevormittag am 11. Novem­
ber in der Grundschule Powe war ein 
voller Erfolg. Mit 50 Grundschul- und 
Geschwisterkindern, 40 Eltern und 
zehn Lehrkräften und Schulmitarbei­

tern war die Veranstaltung sehr gut besucht. Anders als an 
normalen Schultagen in der Woche wurde an dem Samstag­
morgen nämlich in den Klassenräumen nach Herzenslust ge­
spielt. 

Dafür hatte sich die Schule verschiedene Brettspiele vom 
Fachgeschäft Schäffer aus Osnabrück und dem „Spielecafé 
Osnabrett“ ausgeliehen. Im Angebot waren etwa „Dobble“, ein 
raffiniertes Beobachtungs- und Strategiespiel von Zygomatic, 
oder auch „Sagaland“ von Ravensburger. Bei diesem Würfel- 
und Merkspiel macht sich jeder Spieler heimlich auf die Suche 
nach versteckten Märchenschätzen. Immer mit dem Ziel, 
schnellstens zum Schloss zu eilen, um dort die Fragen des 
Königs richtig zu beantworten.

Einige Eltern hatten zuvor Spiele zum Testen mit nach Hause 
genommen und konnten so an dem Samstag eine gute Ein­
führung in das jeweilige Spiel geben. Bei anderen Spielen 
moderierten Lehrerkräfte an den Tischen die Spiele. Gespielt 
wurde in fünf Klassenräumen.

Neben dem Spielespaß gab es für die Kinder auch eine kleine 
Tombola. Arina Ruppel (1c), Dzeyhun Radev (1b) und Xenia Heil 
(1a) freuten sich als Gewinnerinnen und Gewinner über neue 
Brettspiele, die der Förderverein der Schule gestiftet hat.

Grundschule Powe

Im „Sagaland“ auf der Suche nach Märchenschätzen
Abwechslungsreich und spannend:  

Spielevormittag in der Grundschule Powe

Schulleiter Bernd Brill gratulierte den Gewinnern der Spiele-Tombola 
und überreichte als Preise neue Brettspiele, gestiftet vom Förder
verein, an Arina Ruppel und Xenia Heil. Auf den Foto fehlt Dzeyhun 
Radev. 				               Foto: Grundschule Powe

„Sagaland“: Märchenschätze unter jedem Baum, doch alle sehen 
gleich aus! Wer findet, was Sagalands König sucht und eilt als Erster 
zum Schloss? (Quelle: Ravensburger).               Foto: Grundschule Powe

Mittwoch, 6. Dezember 

2023 ab 15 Uhr 

… wir feiern mit dem  
Nikolaus den neuen 
Spielplatz am  

Placken Ellern.  

Der Spielplatz „Placken Ellern“ in Belm 

ist nach Belm/Rembrandtstraße,  

Vehrte/Nelkenweg und „Am Hang“ in 

Icker der vierte, der im Rahmen des 

Spielplatzkonzeptes der Gemeinde 

Belm großflächig und unter Beteiligung 

von Anwohnern und Kindern umgestal-

tet wurde.  

www.belm.de/spielplaetze 

Die neuen Geräte sind aufgebaut und die 

Umgestaltung des Spielplatzes abge-

schlossen. 

Neben den Anwohnern sind alle Bürger 

herzlich eingeladen, sich beim kleinen 

Spielplatzfest den Platz anzusehen und 

die neuen Geräte zu begutachten und zu 

testen.  

 

Gemeinde Belm — Fachbereich II Bürgerdienste — Marktring 13 — 49191 Belm — www.belm.de 
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Als Zentrum für trauernde Kinder und Jugendliche, die einen 
ihnen nahestehenden Menschen verloren haben, leistet das 
SPES VIVA Trauerland in Belm wertvolle Arbeit im Bereich der 
Trauerbegleitung und dies zu 100 % spendenfinanziert. 

So begleitet das Team des Trauerlandes jedes Jahr durch­
schnittlich rund 90 Kinder und Jugendliche. Gemeinsam mit 
den Familien werden Wege für die Verarbeitung der Trauer ge­
funden und weiterentwickelt. Die fachliche Unterstützung der 
Trauerbegleiterinnen und Trauerbegleiter ist dabei als Hilfe auf 
dem Weg des individuellen Trauerprozesses zu verstehen. Denn 

bei Kindern und Jugendlichen 
sind sowohl der Trauerprozess 
als auch die Dauer der benötig­
ten Betreuung höchst indivi­
duell. 

Dieses wertvolle Engagement 
gilt es weiter sichtbar zu ma­
chen, daher wurde die Öffent­
lichkeitsarbeit des Trauer­
landes neu aufgestellt. Hierfür 
ist ein neuer Flyer gestaltet, 
das Design der Webseite mo­
dernisiert und weiteres Werbe­
material wie ein Roll-Up ange­
schafft worden. 

Die Stiftung LAUTER – als 
Stiftung für Kinder und Jugend­
liche im Landkreis Osnabrück 
– unterstützt dieses Update 
der Öffentlichkeitsarbeit mit 
einer Förderung von 1000 
Euro. 

„Die Arbeit des SPES VIVA 
Trauerlandes erfährt weit über 
die Grenzen des Osnabrücker 
Landes hohe Anerkennung 
und ist für die trauernden Kin­
der und Jugendlichen sowie 
für ihre Familien eine wert­
volle Hilfestellung. Die Auf­
gabe, dieses in Niedersachsen 
einzigartige Angebot mit einer 
modernen Öffentlichkeitsarbeit 
sichtbar zu machen, hat die 
Stiftung LAUTER gerne mit 
1000 Euro gefördert und die 
Ergebnisse, wie der neue Flyer, 
können sich wirklich sehen 
lassen“, so Kuratoriumsmit­
glied Guido Pott bei der sym­
bolischen Scheckübergabe an 
den Vorsitzenden des Vereins 
SPES VIVA, Rainer Ellermann.

Andrea Glüsenkamp

V. l.: Rainer Ellermann (Vorstandsvorsitzender des SPES VIVA e.V.) 
nimmt den Scheck von Kuratoriumsmitglied Guido Pott entgegen.

Foto: Stiftung Lauter 

Guido Pott: Stiftung LAUTER fördert Öffentlichkeitsarbeit 
des SPES VIVA Trauerlandes
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Die ersten Türchen der Adventskalender sind geöffnet und wir 
hoffen, dass Sie eine entspannte Vorweihnachtszeit genießen 
können und nicht von Stress und Hektik getrieben werden, die 
sich leider im Vorfeld viel zu oft breitzumachen drohen. Das 
Jahr neigt sich dem Ende und neben einem letzten Kurs in 
diesem Jahr, wollen wir schon einen kleinen Ausblick auf die 
ersten Kurse in 2024 werfen. Wer schon einen Blick auf die 
Kurse des kommenden Semesters werfen will, kann dies ab Mit­
te Dezember online unter www.vhs-osland.de oder ab Anfang 
Januar im Programmheft in gedruckter Form.

Schnell sein lohnt sich, vielleicht gibt es ja noch Restplätze im 
Kurs 
„Naturseifen ayurvedisch – selbstgemacht! 
(232-050309)     
Wir fertigen zusammen verschiedene Naturseifen, Kräuter-, Ge­
würz-, Kaffee-Peeling- und Aloe Vera-Seifen, die Sie dann mit 
nach Hause nehmen können, ob für sich selbst, oder zum Ver­
schenken entscheiden Sie! Zudem erhalten Sie Anregungen für 
Ihre Hautpflege. 

Freitag, 15.12.2023 von 18:30 bis 22:15 Uhr 
Kursgebühr: € 22;  
zzgl. € 13 Materialkosten (vor Ort zu zahlen)

Zum neuen Jahr gönnen Sie sich doch eine Auszeit und besuchen 
an einem Abend spannende   
„Seriendrehorte in Südengland 
und Wales“ (232-050203).      
Diese Rundreise gibt es in keinem Reisebüro: 
Auf den Spuren britischer Serienfiguren be­
suchte Harald Keller die Klippen von Dorset, 
eine malerische Bucht in Devon, die Docks 
von Cardiff. Aberystwyth, die Kathedrale von 
Wells, die älteste bewohnte Straße Englands, 
Highclere Castle – weltbekannt als „Downton 
Abbey“. Der Journalist und Fotograf stellt ei­
nige Serien vor, zeigt Fotos der Schauplätze 
und erläutert, wie reale Orte zu spannenden 
Geschichten inspirieren.  

Freitag, 12.01.2024 von 18:00 bis 20.15 Uhr 
Kursgebühr: € 12

Das Thema 
„Sterben, Tod und Trauer“ 
(232-050102)       
zieht sich immer wieder unvermittelt durch 
unterschiedliche Lebensbereiche und selten 
setzen wir uns „einfach so“ damit auseinan­
der. An diesem Vormittag soll bewusst Raum 
gegeben werden, so dass Fragen wie die fol­
genden im Mittelpunkt stehen: Wie begegne 
ich Mitmenschen, die schwerkrank sind? Wie 
gehe ich mit trauernden Menschen um? Wie 
verliere ich Unsicherheiten in der Begegnung 
von Sterben, Tod und Trauer? Und wo be­
komme ich als Betroffene/-r Unterstützung? 
Über diese Themen kommen Mitarbeitende 
des Ambulanten SPES VIVA Hospizdienstes 
mit Interessierten ins Gespräch.
Donnerstag, 18.01.2024 von 10.00 Uhr  
bis 12.15 Uhr, Kursgebühr: € 5

„Das taffe Sixpack des L(i)ebens“ (232-050306)        
ist ein Kleingruppenkurs, in dem sich an zwei Tagen auf erlebnis­
intensive Weise Themen wie Resilienz, Achtsamkeit, L(i)eben 
und Glück genähert wird. Der ausgebildeten Coach nimmt Sie 
mit auf eine meditative Reise der besonderen Art.

Freitag, 19.01.2024 von 18:30 Uhr bis 21:30 und  
Samstag, 20.01.2024 von 10:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
Kursgebühr: € 97

Wir freuen uns, wenn Sie etwas Ansprechendes gefunden 
haben. Stöbern Sie auch gerne ab Anfang Januar in unserem 
neuen Programmheft. 

Alle oben beworbenen Veranstaltungen finden in der vhs-
Außenstelle Belm, Gustav-Meyer-Weg 26 (bitte ins Navi Gustav-
Meyer-Weg 25 eingeben) statt. Dort liegt auch das aktuelle Pro­
grammheft für Sie bereit. Hier befindet sich zudem unser Büro 
in der ersten Etage, in dem wir vormittags stets ein offenes Ohr 
für Ihre Anliegen und Wünsche haben.  		               

Herzliche Grüße und eine wundervolle Weihnachtszeit,  

Claudia Porcher und Susanne Riese 

QIO-Modelle ab 2600,-€

Zubehör

Belm • Dulings Breite 1
Mo. - Fr. 9.00 - 13.00 und 14.30 - 18.00 Uhr

Sa. 9.00 - 12.30 Uhr

Venne • Hunteburger Str. 14a
BELM: donnerstagnachmittags geschlossen
VENNE: mittwochnachmittags geschlossen

Öffnungszeiten:

Saisonabverkauf Ortlieb

Wir sind für Sie da!

2 X IM OSNABRÜCKER LAND

Telefonnummer

05476 900 9100

Profitieren Sie von unserem preiswerten
Hol- und Bringdienst auch für den OS-Stadtbereich

Redaktionsschluss
für die Januar-Ausgabe ist der:

Donnerstag, 28.12.2023, 14 Uhr 
Beiträge bitte per Mail an: oslive@t-online.de
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Zum 1. Januar entfällt 
der Kinderreisepass

Bis Ende 2023 ausgestellte Dokumente 
bleiben zunächst gültig

Ab dem 01.01.2024 ist es nicht mehr möglich, einen Kinder­
reisepass zu beantragen. Geregelt ist diese Neuerung im Ge­
setzesentwurf vom 08.10.2023 zur „Modernisierung des Pass-, 
des Ausweis- und des ausländerrechtlichen Dokumentenwesens“.

Kinderreisepässe, die bis zum Jahresende 2023 ausgestellt 
wurden, behalten weiterhin ihre Gültigkeit. Verlängerungen/
Aktualisierungen bereits ausgestellter Dokumente sind ab dem 
01.01.2024 nicht mehr möglich. 

Eltern, die mit ihren Kindern ins Ausland verreisen möchten, 
benötigen dann einen Reisepass oder Personalausweis. Zu 
berücksichtigen ist eine Bearbeitungsdauer von ca. 4 bis 6 
Wochen. Reisepässe und Personalausweise für Personen unter 
24 Jahren sind maximal 6 Jahre gültig.                    Gemeinde Belm

Foto: © BMI

Stadtprinzen luden zum 
Fahne aufhängen ein  

Zahlreich folgten die Jecken der ange­
schlossenen Karnevalsgesellschaften des 
BOK e. V. (Bürgerausschuss Osnabrücker 
Karneval) der Einladung nach Hasbergen-
Gaste zum Aufhängen der Stadtprinzen­
fahne. Yut I. (Punnuruk) und Thomas I. 

(Wolf) bewirteten die frohgelaunten Gäste mit Glühwein und 
einem tollen Buffet. 

So gestärkt wurde traditionell die Stadtprinzenfahne vor dem 
Wohnhaus der Stadtprinzen der Karnevalssession 23/24 ge­
hisst. Alle Karnevalisten freuen sich auf die vielen kommenden 
Karnevalsveranstaltungen und hoffen auf einen langen Ossen­
samstagszug am 10.02.2024.

Wer am Ossensamstag  aktiv dabei sein möchte, kann sich die 
Anmeldeunterlagen auf unserer Homepage www.osna-helau.de 
herunterladen. Aktuelle Infos unter instagram/osna_helau_ 
official und facebook/bok.       	             Text und Foto: Karin Haufs
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In der Gemeinde Belm wird es aktuellen Presseberichten zu­
folge künftig zwei Bahnhaltepunkte geben: Vehrte und Belm-
Mitte. Die Inbetriebnahme der Stationen ist für Ende 2025 an­
gestrebt. Dort werden dann nach 47 Jahren erstmals wieder 
regelmäßig Personenzüge halten. 

Vor diesem Hintergrund bietet sich ein kurzer Blick auf die Ge­
schichte des Eisenbahnbaus und des Bahnhofs in Vehrte an. 
Nachfolgend lesen Sie hierzu einen Text von Otto Jarecki (1913–
2000) aus Vehrte, welcher mit der Überschrift „Vehrter Bahnhof 
wird 125 Jahre alt“ im Juli 1997 in den Belmer Nachrichten ab­
gedruckt worden war:

„Es begann mit einem Staatsvertrag am 28. November 1867. 
Hierin wurde der Bau einer Eisenbahnstrecke von Venlo über 
das Ruhrgebiet bis nach Hamburg beschlossen. In unserer 
näheren Heimat sollte die Strecke über Lengerich und Has­
bergen nach Osnabrück und weiter über Vehrte und Bohmte 
nach Diepholz verlaufen. Als einziger Haltepunkt zwischen 
Osnabrück und Bohmte war Vehrte vorgesehen. Nach langen 
schwierigen Verhandlungen mit den Grundbesitzern, die in 
einigen Fällen Enteignungsverfahren notwendig machten, 
flossen rund 100.000 Goldmark als Entschädigung nach Vehrte. 
Ein großer Teil des Geldes floss zurück in die mit dem Eisen­
bahnbau verbundene Verkoppelung der Vehrter Mark.

Am 15. Juni 1869 begannen die Bauarbeiten, die vielen hier 
Ansässigen einen Arbeitsplatz brachten. Manche hatten das 
Glück, später bei der fertigen Bahn eine weitere Beschäftigung 
zu finden. Im gesamten Abschnitt zwischen Vehrte und Bohmte 
waren bis zu 800 Bauarbeiter am Werk. Besonders schwierig 
waren die Arbeiten im Wiehengebirge zwischen Vehrte und 
Ostercappeln. Am 20. Dezember 1870 kam es hier in der Nähe 
des späteren Blocks Tannenberg zu einem schweren Explo­
sionsunglück, bei dem alle Sprengstoffvorräte in die Luft flogen. 
Vier Tote waren zu beklagen.

Nach Beendigung der Bauarbeiten hielt dann erstmalig am  
1. Dezember 1872 ein mit Personen besetzter Zug am Bahnhof 
Vehrte. Der schmucke Bahnhof, übrigens der höchstgelegene 
(107,356 Meter über Normalnull) auf der Strecke von Venlo bis 
Hamburg, wurde von der Be­
völkerung sehr gut angenom­
men. Allein im Geschäftsjahr 
1885/86 sind in Vehrte 7.352 
Personen abgereist und 7.661 
Personen angekommen. Die 
Menge der versandten Güter 
betrugen 4.854 Tonnen, an 
kamen 1.131 Tonnen. In den 
Jahren 1874 bis 1902 befuhr 
sogar eine bei der Firma Hart­
mann gebaute Lokomotive 
mit dem Namen Vehrte die 
Strecke.

In der Zeit von 1881 bis 1884 
wurde die zunächst ein­
gleisige Strecke zweigleisig 
ausgebaut. Im Zuge dieses 
Umbaus erhielten auch Belm 
und Ostercappeln Haltestellen 
in Form einfacher Holzhäus­
chen. 

Am 24. September 1968 fand nach der Elektrifizierung der 
Strecke die Eröffnungsfahrt mit der ersten E-Lok statt.

Ein unerwartetes, hoffentlich vorläufiges Ende findet die Ge­
schichte des Bahnhofs Vehrte als Haltepunkt am 31. Dezember 
1978 nach 106 Jahren mit dem Stopp des letzten Personenzuges.

Später wurde dann auch noch die Bahnhofsuhr, die viele Jahre 
den Vehrter Bürgern die genaue Zeit anzeigte, abgebaut. Das 
Bahnhofsgebäude diente als Firmenlager und Hilfswohnung, 
einzig im ehemaligen Fahrdienstraum befindet sich noch eine, 
von einer einzigen Person besetzte Bahndienststelle, die als 
Nebenposten des Hauptbahnhofs Osnabrück den Zugverkehr 
überwacht.“

Kontakt: 
Jürgen Mundt, Telefon 05406 505-91, E-Mail: jmundt@belm.de
„Historisches aus und über Belm“ finden Sie auf der Internet­

seite www.belm.de/historisches.                            Gemeinde Belm

151 Jahre Bahnhof in Vehrte
Ein historischer Rückblick auf Vehrter Eisenbahngeschichte

Ansichtskarte aus dem Jahr 1910 © Verlag von H. Wehmann, Osnabrück

Danke,
W I R  B E D A N K E N  U N S  F Ü R  
I H R E  T R E U E ,  W Ü N S C H E N

I H N E N  E I N E  S C H Ö N E
A D V E N T S Z E I T  U N D  E I N

W U N D E R V O L L E S
W E I H N A C H T S F E S T !  

Torsten Stölting & Ihr
Team vom Sehwerk

An alle Pressewarte und Schriftführer!
Mitteilungen, Termine und Berichte werden

KOSTENLOS veröffentlicht!
E-Mail genügt: oslive@t-online.de
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Die Termin der „Digitalen Sprech­
stunde Belm“ am 14. Dezember 
2023 findet nicht statt.

BiKult fährt am 07. Dezember 2023 
zuerst zum Nixdorf Museum nach Paderborn, am frühen Nach­
mittag geht es dann weiter zum Weihnachtsmarkt nach Soest. 
Abfahrt ist 09.00 Uhr, Sportzentrum Belm.   

Termine Januar 2024  
Wir beginnen das neue Jahr wieder mit einem Zusatztermin. 

Kulturell geht es somit gleich los in 2024. 
Aufgrund der großen Nachfrage ist der erste Termin am 09. 

Januar 2024 ins Kunstmuseum Pablo Picasso Münster bereits 
ausgebucht.

BiKult war es möglich, einen zweiten Termin am 16. Januar 
2024 zu reservieren.  Zu bestaunen sind in der Sonderausstel­
lung Tàpies/Miro – Welt auf Papier einige Exponate dieser zwei 
großen katalanischen Künstler des 20. Jahrhunderts.  

Treffpunkt ist um 09:15 Uhr die Vorhalle des Bahnhofs Osna­
brück. Um 11.00 Uhr beginnt die BiKult-Führung.  

Die Mittagszeit – ca. gegen 13.00 Uhr –   verbringen wir im 
Bistro „Monsieur P“. 

Der Teilnehmerbeitrag beträgt: 24,50 Euro für den Eintritt ins 
Museum mit privater Führung und die Bahnfahrt. Nicht-BiKult­
mitglieder zahlen einen Aufpreis von 2,00 Euro. 

Eine Anmeldung ist bis zum 28. Dezember 2023 unter www.
biKult.de   vorzunehmen. Die zeitgleiche Überweisung ist Be­
standteil der Anmeldung. Organisatorisch bedingte Änderungen 
unter Vorbehalt. 

Am Samstag, den 27. Januar 2024 findet das jährliche Boßeln 
statt. Treffpunkt ist die Belmer Mühle um 15.00 Uhr.  

Die Bollerwagen, Boßelkugeln, Kescher kommen aus dem 
Sommerquartier, der Glühwein steht bereit. 

Die schöne Boßelstrecke beginnt am Bruchweg und führt uns 
weiter über den Burhaksweg mit dem Ziel der Gaststätte Meier 
in Haltern. Dort erwartet uns deftiger Grünkohl mit diversen 
Beilagen.   

Der Teilnehmerbeitrag für das gesellige Boßeln, Getränke 
unterwegs und Grünkohlessen bei Meier beträgt 22,50 Euro. 
Nicht-BiKultmitglieder zahlen einen Aufpreis von 2,00 Euro. 
In der Gaststätte Meier zahlt jeder die Getränke selbst. 

Eine Veröffentlichung unter www.biKult.de erfolgt zeitnah.  
Anmeldungen können anschließend vorgenommen werden. 

Vorabankündigung 
Der BiKult-Vorstand informiert über eine 2-Tagesfahrt nach 

Mainz mit Besuch ZDF-Studios und ZDF-Fernsehgarten  am 
Samstag, den 10. August 2024 bis Sonntag, 11. August 2024.  
Die Übernachtung erfolgt in einem Hotel in der Mainzer Innen­
stadt.  

Weitere Details u. a. zum Ablauf der Reise, dem Teilnehmer­
preis, dem Anmeldeprozess erfolgen zeitnah in der nächsten 
Ausgabe, auf der Webseite und über den monatlichen BiKult- 
Newsletter.

Unsere Bürozeiten sind weiterhin jeden 2. und 4 Donnerstag 
im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr im Kulturzentrum Belmer 
Mühle, Lindenstraße 68, Belm. 		       Marion Liliensiek

Termine Dezember 2023 
und Januar 2024

Kaffee, Kuchen und 
Musik zum Schunkeln
Traditioneller Seniorennachmittag 

 der Gemeinde Belm
Der Belmer Seniorennachmittag ist eine Institution und neben 

dem Seniorenausflug im Sommer im Herbst eine feste Größe in 
den Terminkalendern der älteren Generation.

Am ersten Sonntag im November trafen sich um 15 Uhr rund 
90 Seniorinnen und Senioren zu einem gemütlichen Nachmittag 
bei Kaffee und Kuchen. Für die musikalische Unterhaltung zum 
Mitsingen und Schunkeln sorgten Siegmund Teuber von der 
Rentnerband Osnabrück und seine Tochter mit Akkordeon und 
Gesang.

Organisatorin Birgit Rebenstorf vom Fachbereich Bürger­
dienste der Gemeinde Belm freute sich über den Zuspruch. 
„Corona hatte in den Vorjahren noch für Zurückhaltung bei den 
Anmeldungen gesorgt, jetzt sind wir wie auf dem Stand vor der 
Pandemie.“

Kaffee, Tee und Kuchen und auch ein Fahrdienst in die Belmer 
Ortsteile sind für die Teilnehmerinnen kostenlos und werden 
von der Gemeinde übernommen. Und auch die „Schnäpschen“, 
mit denen der Bürgermeister höchstpersönlich durch die Tisch­
reihen geht, sind vom Rathaus ausgegeben.          Gemeinde Belm

Alle Tische besetzt: In munterer Runde trafen sich rund 90 Seniorinnen 
und Senioren Anfang November zum traditionellen Seniorennach
mittag der Gemeinde Belm im Saal des Gasthauses Lecon. 

Siegmund Teuber und seine Tochter sorgten mit Akkordeon  
und Gesang für stimmungsvolle musikalische Unterhaltung  
zum Mitsingen und Mitschunkeln. 	               Fotos: Gemeinde Belm
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Rudern – der unterschätzte 
Gesundheitssport 

Klar, das Rudergerät im Fitnesscenter kennt man schon, aber 
haben sie schon mal an echtes Rudern gedacht? So richtig im 
Boot, an der frischen Luft und mit Wasser unterm Kiel? In Osna­
brück, einer Hochburg des Rudersports, ist der Weg dahin recht 
kurz. In Eversburg am Stichkanal tummeln sich den ganzen Tag 
über Jung und Alt, Einsteiger und Leistungssportler. Und das 
Schöne daran: Für jeden findet sich stets der passende Platz in 
einem Boot. Wobei die Neulinge keine Angst haben müssen, 
denn sie machen ihre ersten Kilometer zwischen Haster- und 
Hollagerschleuse im sicheren Vierer mit erfahrener Steuer­
frau/-mann. Wer also einigermaßen gelenkig ist, sollte diese 
sportliche Alternative mal testen – vielleicht wird daraus DER 
Sport bis ins hohe Alter?

Wegen der großen Nachfrage haben wir unser Kursangebot 
für Erwachsene im Jahr 2024 deutlich erweitert. Neben An­
fängerkursen bieten wir auch Kurse speziell für Personen mit 
Vorkenntnissen im sportlichen Rudern an. Alle Kurse umfassen 
jeweils acht Abende und finden einmal pro Woche am Boots­
haus des Osnabrücker Ruder-Vereins e. V. von 1913 (ORV), Glück­
aufstraße 16, 49090 Osnabrück, statt. Die Kurse starten vor 
Ostern ab Di., dem 12.3. und dauern 1 ½ Stunden pro Abend, 
die Kursgebühr beträgt 109,– €. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Die Kurse sind zwar vom Deutschen Ruderverband (DRV) als 
Gesundheitskurse zertifiziert, aber leider nicht von den gesetz­
lichen Krankenkassen.

Die Kurse für Personen ohne Vorkenntnisse  
finden zu folgenden Zeiten statt:
Mi. von 18:00 bis 19:30 ab KW 11
Di. und Do. von 17:30 bis 19:00 oder  
19:00 bis 20:30 ab KW 11

Die Kurse für Personen mit Vorkenntnissen  
des sportlichen Ruderns finden zu folgenden Zeiten statt:
Di. und Do. von 19:00 bis 20:30 ab KW 15 (nach Ostern)

Für jüngere Teilnehmer gibt es einen Wochenendblockkurs 
am 19.4., 20.4., 26.4., 27.4.2024

Das Anmeldeformular ist unter www.ORV.de –> Rudern –> 
Ausbildung abrufbar oder per E-Mail an rudern@ORV.de zu 
beziehen.    			       Text und Foto: Dr. Jochen Kruse  

Die erste Ausfahrt im Ruderboot unter fachmännischer Anleitung. 
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„Nach Corona  
wieder Helau!“

Närrische kfd-Weiber laden wieder 
zum Frauenkarneval ein 

Endlich wieder Frauenkarneval bei Lecon! 
Nach der Pandemie-Pause und Neu-Orien­
tierung gibt es in dieser Session wieder 
den traditionellen Belmer kfd-Frauen­
karneval. 

Auftakt der zweitägigen Faschingssause 
ist an Weiberfastnacht – und nur für Frauen 

– am Donnerstag, 8. Februar 2024, um 17 Uhr. Einlass ist ab  
16 Uhr. Am zweiten Sitzungstag, Freitag, 09.02., sind dann auch 
die Männer im Saal zugelassen. Beginn ist dann um 17:30 Uhr, 
Einlass ist ab 16:30 Uhr. Damit das Programm an beiden Veran­
staltungstagen pünktlich starten kann, sollten die Sitzplätze bis 
30 Minuten vor Beginn eingenommen sein. 

Karten im Vorverkauf gibt es passend zum Auftakt der närri­
schen Karnevalssession am 11.11.2023 ab 11:11 Uhr bei Christa 

Lietemeyer, Bremer Straße 56, 
Tel. 05406 5101. Für den Ein­
trittspreis von 24 Euro gibt es 
zusätzlich zu einem bunten 
Programm mit zahlreichen at­
traktiven und „hausgemach­
ten“ Programmpunkten – von 
Tanzdarbietungen bis Musik, 
Sketchen und Büttenreden – 
außerdem ein Schinken- oder 
Käsebrot und ein Getränk. 
Belm Helau!                           kfd

Boule-Vereinsmeister-
schaft des TC-Belm

Reinhard Niemann holt den Titel
Im September wurde 

beim TC-Belm die Ver­
einsmeisterschaft im 
Boule ausgetragen.

Nachdem der Favorit und dreimalige Titelträger Bernhard 
Stönner überraschend in  der Vorrunde ausschied, war die Bahn 
für einen neuen Vereinsmeister frei. Nach spannenden Halb­
finalspielen zwischen Nina Reichert/Andreas Vogler und Fred 
Krüwel/Reinhard Niemann spielten Nina und Fred um Platz 3. 
Hier behielt Fred Krüwel die Oberhand. Im Endspiel kam es 
dann zum Aufeinandertreffen von Andreas Vogler und Reinhard 

Niemann, wo sich Reinhard Niemann souverän durchsetzte und 
sich den Pokal des Vereinsmeisters sicherte. 

Wer Lust hat den Boule-Sport auszuprobieren, ist jeden 
Montag und Freitag um 14 am Heideweg eingeladen.

Text und Foto: Reinhard Hatke

V. l.: Nina Reichert, Fred Krüwel, Reinhard Niemann, Andreas Vogler

Der  
kurze Weg  

zu Ihrer  
Kleinanzeige

oslive@t-online.de
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Tamme hatte das passende Trikot zum Gast Michaël Cuisance an.

Ein Torwart, der keinen Ball hält. Stürmer, 
die das Tor nicht treffen. Und Trainer, die keine 
Ahnung haben. Der Hilferuf der E-Jugend des 
SuS Vehrte wurde erhört! Das Fußball-Team 
von Trainer Christian Wilken und Andreas 
Tüpker hatte ein lustiges Video bei der NOZ-

Aktion „Trainieren mit Profis“ eingereicht. Die Jury war offenbar 
überzeugt, dass zwei Jugendtrainer des Kooperationspartners 
VfL Osnabrück und ein Spieler des Zweitligisten den E-Jugend­
lichen doch noch etwas beibringen können. 

Und die Mädchen und Jungen bewiesen jetzt trotz des heftigen 
Windes, Dauerregen und des ungewohnten Kunstrasenplatzes 
in Belm, dass sie bei dem „Bewerbungsvideo“ natürlich etwas 
übertrieben hatten. Denn sie waren ehrgeizig, aufmerksam und 
spielfreudig. Kein Wunder, denn laut Wilken und Tüpker haben 
die Kinder „seit Wochen auf dieses Training hingefiebert“.

Denis Scherer trainiert die U11 des VfL Osnabrück. Unterstützt 
wurde er von Jens Thölenjohann. Ihre vorbereiteten Übungen 
waren also genau auf die E-Jugend abgestimmt. Nach der Auf­
wärmphase, in der es vor allem um Ballführung, Reaktions­
schnelligkeit und Übersicht ging, stand der erste Wettkampf an. 
Die vier Teams traten zwischen den kurzen Spielen auf den bei­
den Kleinfeldern immer wieder gegeneinander an. Mal im 
„Pfosten treffen“, mal im „Kegeln“ (Hütchen umschießen) oder 
im „Slalom-Wettrennen“ mit dem Ball am Fuß. 

Der Ehrgeiz war groß, schließlich bekam das siegreiche Team 
auf dem Kleinfeld den Profi Michaël Cuisance an die Seite ge­
stellt. Der Franzose stieß im Laufe dieser Saison zum VfL dazu, 
spielte in der Vergangenheit aber unter anderem auch schon 
für Bayern München. In der Saison 2019/2020 war er Teil des 
Teams, das die Champions League, die Meisterschaft und den 
DFB-Pokal gewann. Cuisance legte für die Vehrter Mädchen und 
Jungen auf, traf nach ihrer Vorarbeit und gab ihnen Tipps für 
den perfekten Schuss. Ganz besonders dürfte sich Tamme über 
den Besuch gefreut haben, denn er hatte das VfL-Trikot mit der 
Nummer 27 von Cuisance an. Dass einige Kinder Osnabrücker 
Trikots trugen, zeigt wie beliebt der Verein in Vehrte ist. Vom 
Rand aus beobachtete zudem der langjährige VfL-Spieler Marc 
Heider das Geschehen. Auch sein Autogramm war sehr gefragt 
– so wie die Donuts in der Kabine, die Cuisance für alle mit­
gebracht hatte. „Michaël war sehr nett und hat toll mit den 
Kindern zusammengespielt“, lobt Wilken. 

Und so war es trotz des ungemütlichen Wetters eine gelungene 
Einheit. „Das Training wird den Jungs und Mädchen noch lange 
im Gedächtnis bleiben“, waren sich die Vehrter Trainer einig. 
Die „Ausreden“, dass der Torwart keinen Ball hält, dass die 
Stürmer das Tor nicht treffen und dass die Trainer keine Ahnung 
haben, zählen nach der nächsten Niederlage jedenfalls nicht 
mehr …				         Text und Fotos: Lars Herrmann

E-Jugend SuS Vehrte trainiert mit dem VfL Osnabrück

Aufmerksam, lernwillig und gar nicht so schlecht wie im Video 
präsentierten sich die Mädchen und Jungen aus Vehrte.

VfL-Trainer Denis Scherer erklärt die nächste Übung.

VfL-Spieler Cuisance machte bei den Übungen fleißig mit.
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Neues Album der  
Frog Bog Dosenband
Südkreiskapelle veröffentlicht 

sechstes Studioalbum
Sie tun es schon wieder ... Die Frog Bog Dosenband veröffent­

licht am 5. Januar 2024 das Album „Doktor Dräse seine Hit­
parade“. Nach einem sensationellen Sommer mit gefeierten 
Auftritten beim Wacken Open Air, Summer Breeze und Reload 
geht es nun in die nächste Runde.

Im Jahr ihres 33-jährigen Bandjubiläums hat sich das Land­
kreis-Urgestein einiges vorgenommen und präsentiert viele  
seiner schönsten Ohrwürmer neu arrangiert und eingespielt. 
Einige Hits, die bisher nur digital veröffentlicht wurden, sind 
nun endlich auch analog erhältlich.

Viele davon sind als Live-Klassiker fester Bestandteil eines 
jeden Konzerts. Jetzt ist es an der Zeit, diese Lieblingslieder 
wieder ins rechte Licht zu rücken. Passend zum Jubiläumsthema 
erscheint das Album in schicker Retro-Optik und zur Krönung 
sogar auf Vinyl und Kassette.

Für ihre Fans haben sich die Dosen zudem lustige und exklusive 
Fanartikel einfallen lassen, die es nur in speziellen Bundles gibt.

Da gibt es zum Beispiel das Bürgermeister-Bundle für Edel- 
Fans: Limitiert auf nur 100 Stück enthält es: Das neue Album auf 
Vinyl (orange / limitiert auf 300 Stück), das neue Album auf 
Kassette (limitiert auf 111 Stück), das neue Album auf CD, 22 
Baller-Becher (11 x 2 Motive) für Beer Pong, Dosenwerfen etc. 
(inkl. Bälle), ein handgefertigtes Lebkuchenherz „Volle Pulle 
Saufen“ (24 x 22 cm), „Der Sack“: Der einzig wahre Zuzieh­
beutel, ein Fanpass mit Schlüsselband, das von allen Musikern 
handsignierte (!) Frog Bog Dosenband-Magazin mit Geschichten 
zu den Songs und den Kirmeskalender 2024 (DIN A3).

Alternativ gibt es das Rummel-Bundle. Dieses ist auf 200 Stück 
limitiert und hat folgenden Inhalt: Das neue Album wahlweise 
als Vinyl (orange / limitiert auf 300 Stück) oder CD, ein handge­
machtes Lebkuchenherz „Volle Pulle Saufen“ (24 x 22 cm), „Der 
Sack“: Der einzig wahre Zuziehbeutel, Fanpass mit Lanyard, das 
von allen Musikern handsignierte (!) Frog Bog Dosenband  
Magazin mit lustigen Geschichten zu den Songs und den Kirmes­
kalender 2024 (DIN A3). Das neue Album kann im Onlineshop 
unter www.vollepullesaufen.de bestellt werden.

Im kommenden Jahr wird das Bandjubiläum mit dem Dosen­
fest als Live-Event offiziell auf Tour gefeiert. Die Termine:  
27.01.: Osnabrück, Hyde Park (ausverkauft), 09.03.: Dortmund: 
Junkyard, 04.05. Hamburg, Markthalle (mit Fanbus-Einsatz), 
16.11. Hannover, MusikZentrum.

Und als ganz besondere Sommer-Sause findet am 1.6. das 
große und einzigartige „Dosen Air“ in Bad Iburg statt. Als Gäste 
haben sich „Montreal“ und „Mambo Kurt“ angekündigt! Das 
kann ja was werden ... Aktuelle Infos zu allen Themen gibt es 
auf Instagram, Facebook oder unter www.vollepullesaufen.de.

samstag 
01. juni

bad
iburg

+ montreal + mambo kurt

dosen air 2024

Das Sommer-Open-Air-Event 2024 im Kneipp-Erlebnispark 
Tickets: www.gartenparty.org + an allen bekannten VVK-Stellen

samstag 
01. juni

bad
iburg

+ montreal + mambo kurt

dosen air 2024

Das Sommer-Open-Air-Event 2024 im Kneipp-Erlebnispark 
Tickets: www.gartenparty.org + an allen bekannten VVK-Stellen

Der Verein Hochburg Haltern e. V. ist wieder bereit für den 
Karnevalsumzug. Am 11.02.2024 werden die Karnevalisten im 
Belmer Ortsteil Haltern um 11.11 Uhr den 9.  Karnevalsumzug 
mit Kamelle und „Haltern Helau“ feiern. DJ Claus wird wieder 
an der Umzugsstrecke und im Zelt für gute Stimmung sorgen. 

Wer am Umzug teilnehmen möchte, ob als Einzelperson, Ver­
einsgruppe oder Privatgruppe, ist herzlich eingeladen. Interes­
sierte dürfen sich gerne unter 05406-9680 oder via E-Mail an 
hochburg-haltern@t-online.de bei uns melden. Wir freuen uns 
über Eure Teilnahme. Weitere Informationen werden bei An­
meldung folgen. Für Zuschauer an der Umzugsstrecke und im 
Partyzelt bedarf es keiner Anmeldung. Einfach vorbeikommen 
und Spaß haben. 			  Text und Fotos: Inka Hinnenkamp

Karnevalsumzug in Haltern 
am 11.02.2024
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Weihnachtsmarkt 
Gut Aiderbichl

Am 16. Dezember 2023 laden wir von 
11–17 Uhr zu unserem Weihnachtsmarkt 
sehr herzlich ein. Unsere Türen zum Tier­
schutzhof sind wieder geöffnet und wir 
erzählen Euch von den Schicksalen 

unserer Vierbeiner und stellen auch ein paar unserer Hunde 
persönlich vor.

Glühwein, Punsch, Kekse, Kuchen und Kaffee und auch 
Schmackhaftes aus der Bratpfanne dürfen natürlich nicht fehlen. 
Unsere Adventstände sind reichlich gefüllt und Ihr findet dort 
sicher noch eine Kleinigkeit fürs Christkind.

Der Reinerlös kommt unseren Tieren auf Gut Aiderbichl Osna­
brück – Tierschutzhhof Krevinghausen zugute.

Gut Aiderbichl Osnabrück – Tierschutzhof Krevinghausen, Bad 
Essener Straße 39, 49143 Bissendorf.                  Klaus Spielbüchler

Quelle: Bauwerk Parkett GmbH, Unicopark Avorio 35 Quelle: Bauwerk Parkett GmbH, Trendpark Eiche Tabacco

BESUCHEN S IE  UNSERE  AUSSTELLUNG IN  BELM

Dulings Breite 6 - 10
49191 Belm
Tel.: 0 54 06 / 80 64-0
www.tscherner.team

Krippenspiel in Icker 
Heiligabend um 16 Uhr

„Hier im Stall ist es ganz schön eng“ ... 
klingt es mir noch im Ohr! Ja, eng ist es 
nicht nur im Stall, sondern auch im Chor­
raum, wenn Wirtsleute, Hirten, Maria, 
Josef und die Engel sich bei den Proben 
„ihren Platz“ suchen und auch der  

Herold und der Evangelist noch durchkommen möchten. Aber 
Enge bringt auch Nähe mit sich und führt die Spieler jedes Jahr 
zu einer neuen Spiel-Gemeinschaft zusammen. 

Die singenden Rollen werden von den größeren Rhythmics-
Kindern und dem Kinderchor unter der Leitung von Nicole 
Schulte übernommen. Musikalische Unterstützung erfahren sie 
in bewährter Weise von Lydia Meier zu Farwig und Michael 
Schmoll.

Wir laden alle Familien mit ihren Kindern zur Krippenfeier am 
Heiligabend um 16 Uhr herzlich ein. In dieser Feier können die 
Kinder auch ihr Opferkästchen für bedürftige Kinder zur Krippe 
bringen. 			         Projektgruppe Krippelspiel

20. Dezember 
Das letzte Abendlob vor Weihnachten wird musikalisch vom 

Chor „Ensemble Romantik“ gestaltet, der ansprechende Chor-
sätze singen wird – auch adventliche Musik. 

Unter der Leitung von Iryna Slawina singt der Frauenchor 
Musik, die er auch auf der eigenen Homepage so beschreibt: 
Bereits seit über zehn Jahren begeistert das Ensemble Romantik 
seine Zuhörer. Die klangvollen Stimmen der Sängerinnen und 
das abwechslungsreiche Repertoire machen jeden Auftritt zu 
einem unvergesslichen Ereignis. Das Publikum wird auf eine in­
ternationale, musikalische Reise mit emotionalen Höhepunkten 
entführt.

Wir würden uns freuen, wenn Sie sich diesen musikalischen 
Höhepunkt nicht entgehen lassen. Das Abendlobteam wünscht 
allen eine besinnliche Adventszeit, gesegnete und friedvolle 
Weihnachten und einen guten Jahreswechsel.

    			          Andrea Glüsenkamp
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Stellenangebote

Die Nachfrage nach 
Mietgärten ist unge­
brochen und so eröff­
net das Unternehmen 
meine ernte 2024 eine 

neue Gartenfläche mit Rundum-Service in Osnabrück/Belm. 
Auf einem Feld, auf dem seit 2022 Nicole Steinmann-Nolting 
und „Wilde Möhre“ Gemüseanbau für Jedermann ermöglichte, 
können auch 2024 Osnabrücker Gärtnerinnen und Gärtner 
Gemüse aussäen, pflegen und ernten. „Wir freuen uns, dass 
Frau Steimann-Nolting weiterhin als Ansprechpartnerin vor Ort 
fungiert und wir mit Familie Bringewatt einen professionellen 
Partner haben um im kommenden Jahr die Mietgärten gemein­
sam anzubieten“, so Natalie Kirchbaumer Geschäftsführerin bei 
meine ernte. Seit vielen Generation bewirtschaftet die Familie 
Bringewatt einen landwirtschaftlichen Betrieb, welcher ab 2018 
nach ökologischen Grundsätzen bewirtschaftet und Mitglied im 
Bioland Verband ist. Dirk Bringewatt betreibt eine Schweine- 
und Hühnerzucht und baut das Tierfutter auf den eigenen 
Flächen an. Der Hofname (Kleefeldhof) gründet auf die Lage 
des Betriebes in der Feldflur „Auf dem Klee“. Besucher können 
sich in einem Verkaufsautomaten mit der regionalen Ware 
versorgen.

Je nach Gartengröße kann ab nächstem Frühjahr auf bis zu  
40 Parzellen das vorgepflanzte Gemüse gepflegt und geerntet 
werden. Die neuen Gemüsegärten liegen gegenüber vom Bio­
hof Kleefeld in Osnabrück/Belm. „Unsere Mietgärten sind nicht 
nur eine großartige Möglichkeit, frisches Gemüse anzubauen, 
sondern auch ein Ort, an dem die Menschen in der Natur ab­
schalten, Kontakte zu anderen Gärtner:innen knüpfen und 
mehr über ökologischen Anbau und Nachhaltigkeit erfahren. 
Wir freuen uns darauf, unsere Leidenschaft für das Gärtnern 
und gesundes Essen mit den Menschen in Osnabrück zu teilen“, 
sagte Natalie Kirchbaumer, Gründerin von meine ernte.

Die Mietgärten
Mit den Gemüsegärten zum Mieten kann sich jeder stadtnah 

mit frischem und saisonalem Gemüse selbst versorgen. In der 
schnelllebigen Zeit ist der eigene Garten ein besonderes Natur­
erlebnis. Viele meine ernte Gärtner:innen berichten über die 
positive, erdende und entschleunigende Wirkung des Gärt­
nerns. Der Rundum-Service verhilft auch Gärtner:innen ohne 
Vorkenntnissen zu Ernteerfolgen.

Das ist alles inklusive:
•	Durch den landwirtschaftlichen Partner ein professionell vor­

bereiteter Gemüsegarten mit über 20 verschiedenen Gemüse­
sorten bepflanzt und besät

•	Gartengeräte und Gießwasser vor Ort
•	Unterstützung vor, während und nach der Saison durch:
	 – Digitalen Gärtnerbrief
	 – Gemüsehotline
	 – Lernvideos sowie alle Gartenthemen zum Nachlesen  

   auf der meine-ernte-Webseite
	 – Infos auf Aushängen vor Ort
	 – Live-Veranstaltung mit Gartentipps
•	Frisches Gemüse ernten von Frühjahr (Apr/Mai) 
	 bis Herbst (Okt/Nov)

Die Gartenreise beginnt im „Kleinen Mietgarten“, der 45 qm 
groß ist (259 €/Saison). Ambitionierten Gemüse-Gemeinschaften 
und Familien mit mehreren Mitgliedern können sich im Familien­
garten über 90 qm Größe ausleben (479 €/Saison).

Auf Grund des großen Andrangs der letzten Jahre ist eine 
rechtzeitige Buchung des Gartens über den Onlineshop emp­
fohlen:

https://www.meine-ernte.de/shop/gemuesegarten-mieten-
in-osnabrueck-2024/	             Text und Fotos: Waldemar Eisenbeis 

Ackern lernen – So leicht war Gemüseanbau  
für Osnabrücker/Belmer noch nie
2024 eröffnet das Unternehmen meine ernte  

einen neuen Mietgarten-Standort in Osnabrück/Belm
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Wir machen Dampf ...

Seit über 30 Jahren sind wir mit unseren Fachkräften der 
kompetente Partner der Industrie für Dampf-, Wasser- 
und Wärmetechnik und haben uns auf die Rundum-Be-
treuung von Kesselhäusern spezialisiert.

Wir machen Dampf ...

Zum Eistruper Feld 28 · 49143 Bissendorf · Tel. 05402-92030
Fax 05402-920316 · E-Mail: info@eversmeyer.de · www.eversmeyer.de

Seit über 30 Jahren sind wir mit unseren Fachkräften der kompetente 
Partner der Industrie für Dampf-, Wasser- und Wärmetechnik und haben 
uns auf die Rundum-Betreuung von Kesselhäusern spezialisiert.

Wir suchen Mitarbeiter/innen für folgende Berufe: 

– Elektroniker/in für Energie- und Gebäudetechnik
– techn. Sachbearbeiter/in Angebotsausarbeitung
– Servicetechniker/in für Wasseraufbereitungen 
   und Dampfkesselanlagen
– WIG-Schweißer/in
– Industriemechaniker/in
– Elektromeister/in

Kommen Sie in unser
erfolgreiches Team!

Zum Eistruper Feld 28 · 49143 Bissendorf
Telefon 05402-92030 · Fax 05402-920316

E-Mail: info@eversmeyer.de · www.eversmeyer.de

Wir suchen 
Mitarbeiter (m/w/d):
–  Elektroniker für Energie- 

und Gebäudetechnik

–  Industriekaufmann

–  Servicetechniker für 
Wasseraufbereitungen 
und Dampfkesselanlagen

–  Industriemechaniker

–  WIG-Schweißer

–  Elektromeister

Kommen Sie in unser 

erfolgreiches Team!
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Weil’s um mehr als Geld geht.

Mitarbeiter:in 
Gebäudeservice /  
-technik / Notdienste
Bist du ein technisches Organisationstalent 
mit Herz für das Gebäudemanagement? 
Als Anlagenmechaniker:in oder Elektroniker:in, gepaart mit deiner  
Flexibilität und MS-Office-Kenntnissen, bist du die perfekte Ergänzung  
für unser 5-köpfiges Team. 

Trage zur Sicherheit und Funktionalität  
unserer Standorte bei und bewirb dich jetzt!

Flexible  
Arbeits- 
zeiten

Familien- 
freundliche  
Arbeitgeberin

Unbefristeter  
Arbeitsvertrag  
nach TVöD-S

Rollator, gebraucht, faltbar, 
mit Sitzmöglichkeit und ein 
Rollator ohne Faltmöglichkeit. 
Jeweils für 20,– € abzugeben.
Tel. 01 76 /  87 84 98 76

Verkaufe einen Grundig 
Schallplattenspieler, Automa­
tik, Nr. 2750, sehr gut erhal­
ten, zum Preis von 50,– €
Tel. 01 52 / 0 88 909 84

Osnabrücker Unternehmer 
sucht MFH, Eigentumswoh­
nung(en), DHH oder EFH als 
Kapitalanlage in Belm + 20 km 
Umkreis. Seriöse & schnelle 
Abwicklung garantiert. Keine 
Bankfinanzierung nötig. Keine 
Makler. Tel. 0541 939 344 88
mfh-os@web.de
 
Clownsammlung verschiedene 
Größen, VHB 80,– €.
Tel. 01 79 / 9 33 53 01

Elektronisches Okular mit 
USB-Kabel und Software von 
BRESSER, MicroSet 40-1024x. 
Revolverkopf mit 3 Objektiven 
(4x,10x,40x) und weiterem Zu­
behör, wenig gebraucht, für 
20,– € abzugeben.
Tel. 0 54 06 / 24 37
oder 01 77 / 2 19 32 76
 
Quit the Shit – ELTERN helfen 
Eltern drogenabhängiger KIN­
DER, Selbsthilfegruppe Osna­
brück, Treffen jeden 1. Mitt­
woch / Monat um 18.00 Uhr. 
Hermann S. 0157 – 34898171. 
e l t e r n d r o g e n k i n d e r @ 
web.de, www.eltern-drogen- 
kinderos.de

Naturverbundene Therapeutin 
sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine Wohnung im 
ländlichen Raum bis 15 km um 
Osnabrück: ab 65 qm.
Tel. 05476/ 988 9978 oder
Mobil: 0178 / 3 41 38 09

Diverse Kleidungsstücke in 
Größe 50/52 – Naturmateria­
lien – z. T. bekannte Marken / 
Vintage, Schuhe Größe 42 
(Think, Arche u.a.) zu ver­
kaufen. VHS. Infos + Fotos bei 
Anfrage unter kenavo13@
gmx.de.
Tel. 01 79 / 8 29 79 65

24-Stunden Betreuung, Haus­
haltspflege für Senioren bei  
Ihnen zu Hause durch polni­
sche Fachkräfte.
Tel. 0 54 06 / 89 90 24
Mobil: 01 73 / 8 91 97 48

Suche Vespa Motorroller, bis 
Baujahr 2000, auch defekt oder 
ganz alt, zum fertigmachen. 
Vielleicht steht die Vespa ja 
schon viel zu lange herum.
Tel. 01 72 / 2 84 48 24

Wir lösen den Partykeller auf: 
Holzfass und Zapfanlage mit 
Untertheken-Kühler und The­
kenkreuz, VHB 200,– €.
Tel. 05 41 / 7 83 66 

Verkaufe zahlreiche Haus-
haltsgeräte aus Nachlass, 
Doppel-Kaffeemaschine Krups, 
Schnitzelwerk Krups, 32“ 
Flachbildfernseher und viele 
andere Geräte. Preis VHS.
Tel.  01 57 / 36 56 62 74

Verkaufe Briefmarken aus 
Nachlass, aus ganz Europa, 
Russland, Japan, Korea, Afrika 
usw., ca. 30 Briefmarken- 
alben, neu, noch originalver­
schweißt.  Preis VHB. OS-Gre­
tesch, Tel 0157 36566274

Modische, neuwertige Da-Be-
kleidung, Hosenanzüge, Röcke, 
Blusen von „Gerry Weber“, Gr. 
40 + 38 und schwarzes Abend­
kleid mit Träger + Volants, Gr. 
40, ital. Schuhe Gr. 5 1/2, br. 
Lederstiefeln Gr. 6, preiswert 
zu verkaufen.
Tel. 05 41 / 6 11 76

Bürokraft (m, w, d) in OS-Voxtrup von Handwerksunter
nehmen gesucht. Excel- + Wordgrundkenntnisse sollten 
vorhanden sein. Arbeitszeit 6 Std. täglich nach Absprache.
Tel. 05 41 / 93 84 80

Kleinanzeigen
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Verkaufe eine große Clown-
sammlung aus Nachlass, ca 
250 Exponate, Clowns in allen 
größen und Formen, Mario­
netten.
Tel. 01 57 / 36 56 62 74

Zu vermieten: Schöne Woh-
nung im 1. OG in Lüstringen 
(70 m²), 3 Zimmer / Küche (mit 
Einbauküche) / Bad (mit Bade­
wanne und Duschaufsatz) / 
Wintergarten / Abstellraum. 
Bei Interesse Gartenanteil und 
Stellplatz! Tierhaltung ist leider 
nicht gestattet! An solvente, 
seriöse Mieter, zum 01.02. 
2024 oder später.
Tel. 05 41 / 3 74 25

Suche altes Mofa oder Mo-
ped, auch defekt, das noch im 
Schuppen schlummert.
Tel. 05 41 / 76 08 95 00

Elektrischer Badewannensitz/ 
-lifter, Rollator, Doppelrollo 
weiß, 80 cm breit, neu, mit 
Klemmvorrichtung, Kunststoff 
Hundetransportbox 65 x 50 x 
46 cm. Alles für je 20,– €.
Tel. 01 74 / 9 50 11 83
 
Junger Mann sucht ein schö-
nes Haus, Wohnung oder ein 
Grundstück von Privat zur Ge­
staltung eines neuen Zu­
hauses. Renovierungs- oder 
Sanierungsbedarf stellen kein 
Problem dar. Denkbar wäre 
auch ein 3–4-Parteienhaus 
mit schöner Erdgeschoss­
wohnung. Finanzierung ist 
gesichert.
Tel. 01 76 / 66 17 37 81

1 Satz Winterreifen auf Felge, 
185 / 60 R 14 / 82 günstig ab­
zugeben.
Tel. 05 41 / 5 97 87 05
 
Zu verschenken, HP Officejet 
4630 Tintendrucker Windows 
7,8,8.1, mit CD zur Installation 
und Beschreibung, Original- 
Patrone schwarz, verpackt, 
Philips Fernseher, Digital, 1 m 
mit Fernbedienung, funktio­
niert alles, Selbstabholung ab 
14.00 Uhr.
Tel. 0 54 06 / 57 94
 
Schreibtisch & Bücherschrank 
antik von 1920, aus Massiv­
holz, wurde extra für Opas 
Kontor damals angefertigt! 
Maße: 79 t x 150 b x 80 h in 
cm, mit schönen Holzschnitze­
reien in den Türen, 4 Schub­
laden auf der rechten Seite,  
2 großzügige Fächer auf der 
linken Seite, mit den üblichen 
Gebrauchsspuren, Schreibtisch 
verschließbar! Dazu passender 
Bücherschrank mit handge­
schnitzten Verzierungen aus 
Massivholz: Maße ca. 190 h x 
185 b x 55 t in cm, Facett-Glas­
schliff in den Mitteltüren,  
Türen und Schubladen ver­
schließbar, das Oberteil des 
Schrankes ist aufgesetzt und 
daher einfach zu transportie­
ren, auch einzeln abzugeben! 
Preis VHB 199,– €.
Tel. 05 41 / 6 81 36

Schönes halbrundes Wein
regal aus Metall mit 3 Ablage­
flächen, ca. 1,70 m H, 0,40 m B,  
und 2 ansprechende moderne 
Bilder, Größe ca. 70 x 80 cm.
Tel. 01 60 / 99 29 25 33

Schreibmaschine, elektrisch, 
Sigma 8100 VHB 70,– €, 
Schreibmaschine Olympia im 
Koffer, manuell, VHB 70,– €.
Tel. 01 79 / 9 33 53 01
 
Wohnungssuche: Frau (58, NR, 
in dauerhafter Festanstellung) 
sucht mit Sohn (19, NR, Abitu­
rient) u. ruhigen kleinem Hund 
3-4 ZKBB oder Terrasse / Gar­
ten, ab 80 qm, bis 900,– € 
warm.
Tel. 05 41 / 97 00 87 76 oder
mi.tmann@web.de
 
2 RALEIGH Elektrofahrräder 
„Dover LITE“, 8G, 45 und „Do­
ver DLX XXL“, 8G, 57, ausgelegt 
für 150 kg +, jeweils tiefer Ein­
stieg, 8-Gang-Nabenschaltung, 
Bj. 2011, inkl. 2 x Akku (18 Ah), 
2 x Ladegeräte, 1 x Sattel­
tasche, 2 x Kilometerzähler, 
Kaufpreis zusammen 2.150,– €,  
einzeln 1.300,– €.
Tel. 01 72 / 7 42 69 75 oder
joachim-voss@v-c-s.de
 
Wohnlandschaft, schwarzes 
Echtleder, sehr gepflegter Zu­
stand, kaum benutzt, wegen 
Umzug in kleinere Wohnung 
zu verkaufen. Breite 2,90 m, 
ein Schenkel 1,50 m, 2. Schen­
kel 1,90 m, Bei Interesse kann 
sofort Foto geschickt werden, 
VHB, nur Selbstabholer.
Tel. 01 76 / 57 63 51 23
 
Kaufe Überraschungs-Ei-
Figuren.
Tel. 01 52 0 / 2 09 91 61

Ruder-Gerät für Fitness-Trai-
ning zu Hause, gebraucht aber 
voll funktionsfähig, für 80,– € 
abzugeben.
Tel. 0 54 06 / 24 37 oder
Tel. 01 77 / 2 19 32 76
 
Carrerabahn mit Looping, 
Steilkurve, Rundenzähler 40 €, 
Playmobil: Seehundbecken  
10 €, Affengehege 8 €, Gold­
gräber Baumhaus 30 €, Tier­
park 30 €, Haus mit viel Ein­
richtung (Kinderzimmer, Bad, 
Wohnzimmer, Küche usw.)  
50 €.
Tel: 0 54 06 / 89 98 32
 
Zu verkaufen: 4 Winterreifen 
auf Alufelge-schwarz, Han­
kook 175/65/SR 14, Profil ca. 
4,5 mm, vormals auf Fiat 500 
montiert. Preis: 120,– €.
Tel. 05 41 / 18 81 34

Weihnachtsdeko (Tannen­
baumkugeln z. T. aus Glas, 
goldfarben u. a.) und alte 
Krippe mit Zubehör abzugeben.
Tel. 01 79 / 8 29 79 65
 
Ich löse meine „DGzRS“- 
Sammlung auf. Vielleicht ist 
auch etwas für Sie dabei. Bitte 
nicht vor 9.00 Uhr anrufen.
Tel. 05 41 / 96 38 48 92

TV LOWBOARD, massiv Eiche, 
Breite 1,02 m, Höhe 55 cm, 
Tiefe 45 cm, sehr gut erhalten 
für 70,– € zu verkaufen.
Tel. 0 54 06 / 94 08

Ca. 25 Osnabrücker Teller ab­
zugeben, Preis ab 5,– € das 
Stück.
Tel. 05 41 / 58 75 68



Ihre Ohren feiern
Weihnachten!

„Laaast 
Christmas, I gave 
you my heaaart!“

VISTA AKKU-HÖRSYSTEME
ZUM SONDERPREIS
Mit diesem Gutschein sparen Sie bei allen auflad baren 
Hörsystemen des Herstellers  Unitron 100 Euro pro Gerät 
und erhalten die Ladestation kostenfrei dazu.*

*Nur ein Gutschein pro Person. Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten. Gültig in Verbindung mit einem Gerland-Service paket 3 /6 und bei Kauf 
bis 12. 01. 2024

QR-Code scannen
und online Termin
in Ihrer Filiale 
 vereinbaren.

Gerland Hörgeräte
Lindenstr. 51 | 49191 Belm 
Tel. 05406.8822474 | service@gerland-belm.de
www.gerland.de | Inhaber: Thorsten Gerland

*Nur ein Gutschein pro Person. Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten. Gültig in Verbindung mit einem Gerland-Service paket 3 /6 und bei Kauf 
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